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www.rrb-moedling.at 
/www.facebook.com/rrbmoedling

       Mit.Einander feiern!
  Fasching in der Raiffeisenbank

             Am Faschingsdienstag, 13.2.2018
             von 15-18 Uhr

Sekt & Musik von DJ Maniesta!

++Playback-Show++

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Faschingsparty beim Rathaus
Es wird am Faschingsdienstag 13.2. wieder eine Rathaus-Party geben!
Von 9:30 bis12 Uhr wird das Rathaus-Team die GuntramsdorferInnnen im 
Partyzelt (vor dem Rathaus) wie gewohnt bewirten. 
Verkleidungen sind an diesem Tag ausdrücklich erwünscht.  

Motto: 50 Jahre Flower Power
Give Peace a Chance! 
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Ich hoffe, Sie hatten einen guten Start in das neue Jahr, 
das bereits voll Fahrt aufgenommen hat, daher gibt es auch 
Neues zu kommunizieren.
Kommunikation in seiner Vielfalt passt auch gut zur 
Februar-Ausgabe. Denn neben der Printausgabe der 
Gemeindezeitung zeigt eine aktuelle Statistik, dass die 
Gemeindehomepage Jahr für Jahr Steigerungen in der 
Zugriffstatistik verzeichnet.
2017 haben wir erstmals die 500.000er Grenze an „Online-
besuchen“ überschritten. Ein Indiz für mich, dass wir mit 
unseren elektronischen Amtswegen und anderen virtuellen 
Angeboten richtig liegen.

Stichwort Kommunikation und Inklusion. 
Gerade für Menschen mit besonderen Bedürfnissen ist es 
nicht immer leicht, alle Kommunikationsmittel zu nutzen. 
Daher werden in der auslese auch immer wieder Artikel in 
sogenannter „einfacher Sprache“ veröffentlicht.
Für gehörlose Menschen möchte ich ebenso neue Wege in der 
Kommunikation beschreiten.
Eine erste Maßnahme wird sein, dass mein monatlicher 
VideoBlog ab sofort und zusätzlich in Gebärdensprache 
aufgenommen wird.

Zum Schluss möchte ich Sie noch informieren, dass das Land 
NÖ ein neues Projekt für Jugendliche mit Migrationshinter-
grund in der Dr. I. Weber-Gasse 27 in Auftrag gegeben hat. 
Am selben Standort hatte ja die Caritas zuvor ein Projekt be-
treut, das inzwischen abgeschlossen ist. Der Verein Tralalobe 
18+ hat nun dieses Gebäude (von Privat) angemietet und 
wird dort zwischen 6-12 Jugendliche betreuen. Mit dem Ziel, 
diese bis zum Schulabschluss und während der Berufsausbil-
dung zu begleiten. 

Sie sehen also, liebe Guntramsdorferin, lieber Guntramsdor-
fer, es gibt im neuen Jahr vieles zu kommunizieren – dabei 
steht für mich aber außer Frage, dass die beste Art der 
Kommunikation immer noch die persönliche ist!

Ihr 
Bürgermeister Robert Weber

Kommunikation hat viele Seiten

„ausleseonline”
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AustroPalm: Alles Bio
—

Die beliebte Gärtnerei von Mag. Sabine Watzer ist ab sofort offizi-
ell als Partner in den Biosphärenpark Wienerwald aufgenommen 
worden.

Vor allem die Nachhaltigkeit der angebotenen Produkte war ausschlaggebend für 
diese „Auszeichnung“.
Spezialisiert auf frostfeste Palmenarten, hat sich der Betrieb nicht nur im Ort 
schnell einen Namen gemacht. Die professionelle Beratung von Mag. Sabine Wat-
zer nehmen Pflanzenliebhaber immer wieder gerne in Anspruch.
Da die meisten Gewächse selbst „großgezogen“ werden, können KundInnen auf 
einen reichen Erfahrungsschatz zurückgreifen.
„Alles Bio“ heißt es im Betrieb in der Teichgasse 30 übrigens schon seit 2015, wo 
man komplett auf biologische Produktion umgestellt hat.

„Das wirklich riesige Angebot muss man selber gesehen haben. Ich bin beeindruckt, 
wie viel Arbeit und Liebe hier investiert wird und gratuliere zur Auszeichnung, die 
hoffentlich weitere Kunden bringen wird!“, zeigt sich Umwelt-GR Martin Cerne (SPÖ) 
beeindruckt.

Der Betrieb
2005 von Sabine Watzer gegründet, gibt es auf über 1 Hektar Fläche reichlich Aus-
wahl an bis zu 10.000 Pflanzen. Ob Palmen, Yuccas,  Bananenstauden und andere 
exotischen Pflanzen  - hier haben die Besucher die Möglichkeit, sich an bekannten 
und weniger bekannten Gewächsen zu erfreuen.

Immer größer wird gleichzeitig das Angebot an selbstgemachten Aufstrichen und 
Obstköstlichkeiten.

Öffnungszeiten:
9. März bis Ende Juni: Mo bis Sa 10-17 Uhr 

Juli bis Ende September: Mo 10-17 Uhr | Fr 10-17 Uhr | Sa 10-17 Uhr

 Exotischer Pflanzenmarkt: Sa., 7.4., 10-17 Uhr 

Mehr Infos: www.austropalm.at, www.facebook.com/AustroPalm/

Mag. Sabine Watzer mit Umweltgemeinderat Ing. Martin Cerne (SPÖ)

AustroPalm - Bio-Gärtnerei
 Bei Austropalm finden Sie:  
Frosttolerante Palmen, Yuccas, Agaven, 
Bananenstauden, mediterrane Pflanzen, 
exotische Fruchtpflanzen und heimi-
sche Obstgehölze, Früchte aus eigener 
Ernte und selbtgemachte Obstprodukte 
(Fruchtaufstriche, …) Besuchen Sie 
einfach unseren Schaugarten!

 Zur Person Mag. Andrea Watzer:  
Pflanzen & Natur sind meine große Lei-
denschaft. Nach dem Biologiestudium 
an der Universität Wien habe ich mein 
Hobby zum Beruf gemacht und eine 
Gärtnerei in Guntramsdorf gegründet, 
mit dem Schwerpunkt auf Pflanzenra-
ritäten. Mir ist die Vielfalt sehr wichtig 
und diese möchte ich auch fördern.
Da der Großteil der Pflanzen selbst 
produziert wird, sind diese an unsere 
klimatischen Bedingungen gut ange-
passt und daher robust im Hinblick auf 
Pflanzenkrankheiten und Schädlinge.
Nachhaltigkeit ist mir sehr wichtig. Seit 
2015 wird meine Gärtnerei von Austria 
Bio Garantie biozertifiziert. 
Nachhaltigkeit und Naturschutz sind mir 
generell sehr wichtig. Mein Ziel ist es, 
die Natur als Partner zu begreifen. Ich 
möchte dazu beitragen, die faszinieren-
de Vielfalt in unserem Lebensraum zu 
erhalten. 
Ich bemühe mich um mehr Verständnis 
und Aufklärung der Bevölkerung, sodass 
biologische Wirtschaftsweise auch bei 
Zierpflanzen als selbstverständlich 
gesehen wird, wie es z.T schon bei 
Obst- und Gemüsepflanzen der Fall ist. 
Ich möchte meinen Kunden somit eine 
Alternative zu herkömmlich produzier-
ten Pflanzen anbieten.
Mein Betrieb soll Vorbildwirkung und 
Motivation für andere haben und zei-
gen, dass eine biologische Produktion 
auch im Zierpflanzenbau möglich ist. 

 Zertifikate:  
Bio-zertifiziert durch Austria Bio Garantie
Natur im Garten-Partnerbetrieb

 Adresse: Teichgasse 30
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KlimaReport 2017
—

Guntramsdorf hat im Jahr 2017 den Energie- 
und Klima Check von Klimabündnis NÖ und der 
Energie- und Umweltagentur (eNu) ausgefüllt. 
Nun liegt die Auswertung in Form eines Klima 
Reports vor.

„Der Klima Report unserer Gemeinde zeigt, welche der ins-
gesamt 80 Maßnahmen aus 9 Bereichen umgesetzt wurden. 
Am Klimabündnis-Ausweis können Sie sehen, dass wir bei der 
Umsetzung von Klimaschutz-Aktivitäten in Niederösterreich 
Vorreiter sind!“, freut sich der neuen Umwelt-Gemeinderat 
Ing. Martin Cerne, über den offiziellen „Status”.

Unsere Gemeinde ist damit eine von 140 Klimabündnis-
Gemeinden, die an der Klimabündnis-Berichtlegung 2017 
teilgenommen haben. 

Folgende Klimaschutz-Maßnahmen werden wir 
weiter vorantreiben und umsetzen:

 �Nachpflanzungen von Bäumen
 �Elektromobilität in der Gemeinde forcieren. Hier insbeson-
dere die Rahmenbedingungen für eine optimale Infrastruk-
tur zu schaffen. Bei den Beschaffungsvorgängen von ge-
meindeeigenen Fahrzeugen auch die alternativen Antriebe 
in die Nutzungsbetrachtung  miteinzubeziehen. 
 �Das E-Carsharing Programm weiter zu stützen und zu kom-
munizieren.
 �Elektromobilität für jeden erlebbar machen. 6 Tage ein 
Elektroauto für 60 Euro zu nutzen und zu testen in Zusam-
menarbeit mit dem Land NÖ.  
 �Durch die Biomasse-Fernwärmeversorgung werden hausei-
gen erzeugte Luftschadstoffe reduziert. 

 �Bewusstseinsbildende Maßnahmen in den Bereichen: 
 klimafreundliche Mobilität  
 Energieverbrauch 
 Abfalltrennung 
 Fake News zum Thema Klimawandel

Ing. Martin Cerne | Umweltgemeinderat

Nähere Infos finden Sie unter 
www.klimabuendnis.at/klimacheck

Klimabündnis-Ausweis 2017

<< Guntramsdorf

Klimabündnis-Gemeinde seit 30.11.2004

Guntramsdorf ist Vorreiter.
Der Klimabündnis-Ausweis des Klimabündnis Niederösterreich zeigt, wie aktiv eine 
Gemeinde im Klimaschutz ist. Topwert ist A++. Er zeigt auch, wie viele der insgesamt 
80 möglichen Klimaschutz-Maßnahmen die Gemeinde bereits umgesetzt hat.
Guntramsdorf liegt im niederösterreichweiten Vergleich im oberen Drittel.

Stand der Aktivitäten nach Themenbereichen 

Guntramsdorf

Das Klimabündnis ist ein globales Klimaschutz-Netzwerk. Die 
Partnerschaft verbindet Gemeinden, Bildungseinrichtungen und 
Betriebe in Österreich mit indigenen Völkern in Amazonien. 
Gemeinsame Ziele sind die Reduktion der Treibhausgase und 
der Schutz des Regenwaldes.

3
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auserlesenes Interview
—

Neues Jahr, neuer Obmann des Weinbauvereines. Die auslese hat Winzer Reinhard 
Gausterer und Vize-Bürgermeister Nikolaus Brenner (zuständig für den Weinbau, 

Vereine und Tourismus) zum auserlesenen Interview gebeten.

auslese: Stichwort Zusammen-
arbeit. Auf welche Projekte in 
Sachen Tourismus & Weinbau 
dürfen sich die Guntramsdorfe-
rinnen und Guntramsdorfer 2018 freuen?

Nikolaus Brenner: Los geht́ s Ende Mai mit der Wein- 
und Wirtschaftsmeile im Ort. Eine Kooperation vor 
allem zwischen IGW & Weinbauverein. Gefolgt von 
den Jakobitagen Ende Juli. Im August wird es erst-
malig einen „Guntramsdorf-Renntag“ beim Trabrenn-
verein Baden geben. Dazu werde ich in der auslese 
noch rechtzeitig Details bekannt geben.
In den Herbst starten wir mit der Genussmeile und 
der Landesausstellung (mit den Schwerpunkten Rad-
wege und unseren beiden Museen).

auslese (Frage an beide): Wird es 2018 vielleicht 
wieder eine Jungweintaufe geben?

Reinhard Gausterer: Auf jeden Fall eine schöne Ver-
anstaltung in der Vergangenheit. Aber leider ist das 
Interesse der Besucher rückläufig gewesen. Daher bin 
ich mir im Moment nicht sicher, ob und wie wir diese 
Veranstaltung wieder aufleben lassen sollen.

Nikolaus Brenner: Vielleicht gibt es dazu ja noch 
neue Ideen und Anregungen in der nahen Zukunft! 
Klar ist, dass die Jungweintaufe eine Imageveran-
staltung ist und weniger eine, die ausschließlich 
wirtschaftliche Ziele im Fokus hat.

auslese: Letzte Frage an Sie als Winzer – was dürfen 
sich die Weingenießer vom Jahrgang 2017 erwarten?

Reinhard Gausterer: Viel Gutes. Es war und ist ein 
sehr unkomplizierter Jahrgang. Die Weinlese hat viel 
gesundes Material gebracht. Damit sind die Voraus-
setzungen für einen Top-Jahrgang gegeben. Das gilt 
für Weiß- und Rotweine.
Bei mir im Weinkeller werden sich vor allem die 
Sorten Merlot und Cabernet Sauvignon schön entwi-
ckeln. Auf diese Weine freue ich mich besonders.

auslese: Gleichzeitig mit Jahresbeginn starten 
Sie als frisch gebackener Obmann des örtlichen 
Weinbauvereines in das Jahr 2018. Wie ist es dazu 
gekommen?

Reinhard Gausterer: Nachdem sowieso eine reguläre 
Wahl angestanden ist und mein Vorgänger Ludwig 
Hofstädter Papa geworden ist – wozu ich auch auf 
diesem Weg herzlich gratuliere – und dieser sich 
mehr Freizeit wünscht, war es notwendig, einen 
Nachfolger zu finden.

auslese: Hatten Sie zu den Feiertagen Zeit, über kon-
krete Ziele und Ideen als neuer Obmann des Weinbau-
vereines nachzudenken?

Reinhard Gausterer: Ja, natürlich. Ich glaube es ist 
sinnvoll, vor allem das zu festigen, was gut funk-
tioniert. Anders gesagt, erfolgreiche Themen und 
Veranstaltungen langfristig auszubauen.

auslese: Als Vize-Bürgermeister ist der Weinbau ja in 
Ihrem Zuständigkeitsbereich – freuen Sie sich auf die 
Zusammenarbeit?

Nikolaus Brenner: Natürlich! Da wir uns ja schon 
länger kennen und beispielsweise gemeinsam bei 
überregionalen Veranstaltungen waren, bin ich mir 
sicher, dass die Zusammenarbeit zwischen Weinbau-
verein und Gemeinde klappen wird. Vor allem bin ich 
froh, dass sich mit Reinhard Gausterer ein junger und 
engagierter Winzer gefunden hat. Keine Selbstver-
ständlichkeit, heute wird es immer schwerer, Men-
schen für ehrenamtliche Arbeit zu begeistern!

auslese: Ist es auch ein Thema und Ziel, Guntramsdorf 
als Weinort bei Messen usw., also überregional, zu 
positionieren?

Reinhard Gausterer: Hier gibt es sicher Potenzial. 
Dafür braucht es aber vor allem Interesse und Willen 
aller Beteiligten.
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auslese: Danke an beide Herren für das nette Gespräch!

Bereits mehr als 80 Gemeinden rund um Wien 
setzen auf verlässliche Energie und innovative 
Services von Wien Energie. Entdecken auch Sie 
unsere vielfältigen Energieangebote für Ihr  
Zu hause und Ihr Unternehmen auf wienenergie.at

Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.

WIEN ENERGIE.
Wir betreuen Guntramsdorf und viele weitere Gemeinden 

Niederösterreichs persönlich. Und natürlich Sie!

+GUNTRAMSDORF

017731T3 WE Gemeindesujet2017 Guntramsdorf 93x134 Auslese iWC.indd   1 12.04.17   12:52

Ketzergasse 120, 1234 Wien / Tel.: 01/863 63 - 0

DIE ANTWORT IST: 
JA, HABEN WIR!

Wir sind Österreichs größter Autohändler.

Im Bild: Vize-Bgmst Nikolaus Brenner und 
Weinbau-Obmann Reinhard Gausterer (re.)
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Weihnachtliche  
Heimbesuche 

—
GR. Doris Botjan besuchte in der Adventzeit Gun-
tramsdorferInnen, die in verschiedenen Heimen 
einen neuen Wohnsitz gefunden haben. 

Bei Pflegeheimen in Guntramsdorf, Mödling, Baden, Laxen-
burg und Vösendorf wurden insgesamt 93 Damen und Herren 
besucht und durften sich diese über ein Geschenk freuen!

Senioren-Weihnachts-
feier an zwei Tagen im 

Musikheim 
—

Über 300 Seniorinnen und Senioren nahmen am 
19. und 20. Dezember an der Senioren-Weih-
nachtsfeier teil. GfGR. Doris Botjan konnte viele 
Ehrengäste begrüßen, die durch die Teilnahme 
an der Feier ihre Verbundenheit mit den Senio-
rinnen und Senioren zum Ausdruck brachten:

Pfarrer Mag. Dr. Josef Wilk, Diakon Mag. Andreas Frank, 
Pastoralassistentin Birgit Hafner, Bürgermeister Robert 
Weber, Vizebürgermeister  Nikolaus Brenner, Amtsleiter Mi-
chael Fajkis, sowie einige Vertreter des Gemeinderates, die 
Obfrauen der Pensionistenverbände Guntramsdorf und Neu-
Guntramsdorf, Christa Püngüntzky und Ernestine Prenner, 
den Obmann des Seniorenbundes Guntramsdorf  Hans-Joa-
chim Schmid, die Direktorinnen der Schulen: Christa Friedl, 
SR. Ingrid Lorenz.
Das Programm der Feierstunde gestalteten das Bläserquar-
tett des Blasorchesters  Guntramsdorf und der Kinderchor 
der Beethoven Musikschule Guntramsdorf unter der Leitung 
von Frau Sabine Bruckner sowie die Chorvereinigung Eich-
kogel. Kinder der Volksschulen bastelten kleine Geschenke. 
Die Schüler der Mittelschule sorgten wie immer für ein 
ausgezeichnetes Service. Für das leibliche Wohl sorgten die 
Firma Haus und Brunner und der Weinbaubetrieb Reinhard 
Gausterer.

Die Marktgemeinde Guntramsdorf dankt allen, die zum 
Gelingen der schönen Feier beigetragen haben!
Alles Liebe und Gute für das Jahr 2018 sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit wünscht Ihnen

Doris Botjan | GfGR Soziales

Mehr Fotos 
ab Seite 20.
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Musterung
—

Für die Wehrpflichtigen des Geburtsjahrganges 2000 findet 
am  Do., 22.2., und Fr., 23.2., in St. Pölten, Hesser
kaserne, die Ausmusterung statt.
Die Marktgemeinde Guntramsdorf stellt für die Fahrt einen 
Bus zur Verfügung.

Abfahrt: 22.02., 6 Uhr, Rathaus Viertel 1, Rathaus

Rückfahrt: 23.02., ca. 12 Uhr.

Die Musterung dauert 1 1/2 Tage.

Im Anschluss an die Musterung ladet die Gemeinde zu einem 
gemeinsamen Mittagessen!
Bitte um telefonische Anmeldung (53501) bis 05.02.2018, 
wer nach St. Pölten mit dem Bus mitfahren möchte. Bus-
kosten werden von der Gemeinde übernommen.

WICHTIG! Papiere mitnehmen:

 Amtlicher Lichtbildausweis
 �Staatsbürgerschaftsnach-
weis (entfällt bei Mitnahme 
eines Reisepasses)

 Geburtsurkunde
 Meldezettel

 E-Card
 eventuell Heiratsurkunde
 �ärztliches Attest und gül-
tige Schulbestätigung bzw. 
ein gültiger Lehrvertrag  

Wir Senioren freuen 
uns auf den Frühling

—
Wie bereits in den letzen Jahren möchten wir auch 
heuer wieder mit allen Seniorinnen und Senioren ein 
gemütliches Frühlingsfest feiern.

 Wann: Do., 22.3., 15 Uhr, im Musikheim 
Für Imbisse und Getränke sorgt die Jugend des ASK-
Eichkogel. Musikalisch verwöhnt Sie die Chorvereinigung 
Eichkogel und „Die Popers“.

Anmeldung: Rathaus, Tel. 53501, bis spätestens 17. März.
Gratisbus von Neu-Guntramsdorf, 14 Uhr Abfahrt vom 
Dr.Th.Körner-Platz, 14:10 Uhr von der Haltestelle Dr. K. 
Renner-Straße.

Auf Ihren Besuch freuen sich
Bürgermeister Robert Weber
und GR Doris Botjan

Tralalobe 18+
—

Neue Wohngemeinschaft für minderjährige un-
begleitete Schüler und Lehrlinge.

Die „Tralalobe 18+” Wohngemeinschaft in der Dr.I.Weber-
Gasse 27, wird für 6-12 junge Erwachsene gegründet, die bis 
zu ihrem 18. Geburtstag in einer Einrichtung für unbeglei-
tete minderjährige Flüchtlinge im Bezirk Mödling betreut 
wurden, und noch in Ausbildung sind.

Das Wohnhaus wird von TRALALOBE angemietet, eingerich-
tet und betrieben. Auftraggeber ist das Land Niederöster-
reich.  Das Projekt finanziert sich einerseits durch Gelder 
des Landes Niederösterreich, andererseits durch Spenden.  
Kosten für Taschengeld, Schulmaterial, zusätzliche Keidung, 
Einrichtung, Computer für die Schule, etc. werden vom Ver-
ein Tralalobe getragen. Ohne Spenden könnte dieses Projekt 
nicht durchgeführt werden.

Der Sinn dieser intensiven Weiterbetreuung liegt vor allem 
darin, das Abschließen begonnener Schul-und Berufsaus-
bildungen zu ermöglichen. Die jungen Erwachsenen sind 
so nicht von einem Tag auf den anderen auf sich alleine ge-
stellt, sondern erfahren noch professionelle Unterstützung 
auf ihrem Weg zur Selbständigkeit. Die bekannte Schauspie-
lerin Adele Neuhauser bemerkt dazu: „Als Kind zweier Welten 
weiß ich, dass Neuanfänge Mut brauchen. Tralalobe bietet 
jungen Menschen echte Chancen um in ihrer neuen Heimat 
Wurzeln schlagen zu können“.

In den letzten Jahren ist es Tralalobe gelungen, zahlreiche 
junge Erwachsene direkt aus den Tralalobe 18+ WGs in ein 
selbständiges Leben mit Beruf zu entlassen. Das erfolgrei-
che Tralalobe 18+ Projekt wurde 2017 für die „SozialMarie” 
nominiert.

Der gemeinnützige Verein, der 2012 von den österreichi-
schen Traditionsunternehmen Almdudler und Radatz gegrün-
det wurde, ist überzeugt davon, dass Geld zur richtigen Zeit 
in die Hand genommen werden muss um jungen Menschen 
die Chance zu geben, selbsterhaltungsfähige Mitglieder 
unserer Gesellschaft zu werden.

Mehr Infos über diese Einrichtung und die offizielle Inbe-
triebnahme in der nächsten Ausgabe.

Alexander Handschuh, MSc | Chefredakteur
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aufgelesen 
von OAR Johann Bellositz

Wilhelm Schneider –  
ein Weltenbummler wurde 80

Wilhelm „Willi“ Schneider kam am 1. Jän-
ner 1938 in Guntramsdorf im „Vollmann-
Haus“ in der Viktor Kaplan-Gasse (damals 
noch „Am Teich“, Konskriptions-Nr. 429) 
als Hausgeburt zur Welt. Seine Eltern 
waren Anna Schneider, geborene Hertner, 
geboren am 2.1.1915 in Maria Enzersdorf, 
und Friedrich Schneider, geboren am 

4.1.1909 in Hainfeld (Mutter, Vater und Willi, alle Anfang 
Jänner  geboren!). Die Eltern sind schon lange verstorben. 
Willi Schneider hatte fünf Geschwister, Fritz, der älteste, 
Margarete, Josefine, diese drei schon verstorben, Hilde-
gard und Edith. Die Familie Schneider musste mehrmals die 
Wohnungen wechseln:  wie schon erwähnt, in der Viktor 
Kaplan-Gasse (im 2. Weltkrieg schlug nahe dem Wohnhaus 
eine Bombe ein!), dann in der Josefigasse („Richlinghaus“), 
in der Neudorferstraße („Radio“), in der Hauptstraße im 
„Kühnhof“ und im „Gutshof“, heute wohnt Willi Schneider in 
der Wohnhausanlage Friedhofstraße.  Er besuchte Volkss-
chule und Hauptschule in Guntramsdorf. 

Willi Schneider stand von 1952 bis 1.1.1998 im Berufsleben.
1952 arbeitete er als Hilfsarbeiter in der „Guntramsdorfer 
Druckfabrik“. 1953 bis 1956 absolvierte er in der Gärtnerei 
Gustav Grimme eine Gärtnerlehre  (Steinfeldgasse). 1956 
legte er die Gärtnergehilfenprüfung, 1963 die Gärtner-
meisterprüfung ab. Bis 1967 arbeitete er als Gärtner in der 
Gärtnerei Gustav Grimme, danach bis 1969 in der Gärtnerei 
Erwin Streb, weitere Stationen waren die Gärtnerei Meiding-
er in Baden, in der BWA Südstadt und ab 1982 bis zur Pen-
sion (1.1.1998) in der Betriebsgesellschaft Laxenburg.
Von dieser erhielt er 2013 die „Goldene Treuenadel“.

In seinem Beruf hatte er immer viel mit Menschen zu tun, er 
hat viele Freunde gewonnen. Ich denke, er ist weit und breit 
der einzige, der bei zumindest acht Hochzeiten Trauzeuge war.

Ein Markenzeichen von Wilhelm Schneider sind seine Autos. 
Vielen Menschen ist das Auto mit sehr vielen Aufklebern 
schon aufgefallen. Seit Erlangen seines Führerscheines im 
Jahre 1958 (A, B, C) hat er erst sein drittes! Auto. Immer 
Opel, City-Kadett, das erste Auto 17 Jahre lang, das zweite 
15 Jahre, das dritte nun schon seit 25 Jahren. Vor dem er-
sten Auto war er zwei Jahre lang mit einem Motorrad, Puch 
250 SG, schwarz (das gleiche hatte auch ich einst) in Öster-
reich unterwegs. Auch nach Beendigung seiner gärtnerisch-
en Berufslaufbahn hat ihn die Gärtnerei fest im Griff.
So absolviert Willi Schneider immer noch jährliche „Jung-

gärtner-Kurse“ und Gehölz- und Staudenkurse,  meist in 
Langenlois, Baumpflegekurse in Wien (z. B. „Kreiskyhalle“),  
das schon rund 20 Jahre lang.
Neben seiner Liebe zur Gärtnerei hat er als Hobbies Turnen 
(ATUS Guntramsdorf), Judo (Möllersdorf, dann Guntrams-
dorf, seit rund 40 Jahren), und um endlich zur Überschrift 
dieses „aufgelesen“ zu gelangen, das Reisen. Wilhelm 
„Willi“ Schneider hat alle Erdteile bereist, von Spitzbergen 
(Norwegen) bis Feuerland (Südamerika), durch Steppen und 
Wüsten, rund um den Äquator. Immer in seinem Arbeitsur-
laub, immer mit Reisegesellschaften, nur mit Seesack und 
Handgepäck, mit Schiff oder Flugzeug,  mit Leihauto oder 
zu Fuß. Seine Reiseziele aufgezählt könnten den Inhalt 
eines Weltatlasses wiedergeben. Die 1. Reise führte Willi 
Schneider 1967 nach den USA, Kanada und Mexiko.
Reisen folgten, alphabetisch aufgezählt (und keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit erhebend), nach Ägypten, 
Alaska, Argentinien, Australien, Brasilien, Ceylon (Sri Lan-
ka), Chile, China, Grönland, Indien, Island, Japan, Mongolei 
(Wüste Gobi), Nepal, Neuseeland, Norwegen, Peru, Sambia 
(Viktoriafälle),  Südafrika 
(Wüste Namib, Besuch einer 
Goldmine!), Thailand, Tibet, 
Togo.
Auf allen Reisen war neben 
Seesack und Handgepäck im-
mer ein kleiner Fotoapparat 
dabei, mit dem er unzählige 
Bilder machte.

Wilhelm Schneider hat sich 
immer gerne gesund (Gemüse 
und Obst) ernährt. Heute ist er 
dem einen oder anderen Stück 
Torte nicht abgeneigt! Gesund 
ernährt, jahrzehntelang (und 
noch immer) Sport getrieben, 
immer in Bewegung. 

Ich wünsche Willi Schneider 
noch viele gesunde Jahre und 
nachträglich alles Gute zum 
Geburtstag!
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Die Marktgemeinde Guntramsdorf sucht
 Teichbetreuer 
Wir suchen eine Ergänzung für unsere bestehenden 
Teams! Haben Sie Interesse, von Mai bis Ende September 
als Teichbetreuer am Badeteich Ozean oder Windradl-
teich tätig zu sein?  

Entlohnung: Die Anstellung und Entlohnung erfolgt je-
weils als Vertragsbedienstete/r nach den Bestimmungen 
des NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 1976, 
LGBl. 2420, in der jeweils geltenden Fassung. 

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte per E-Mail 
an: elisabeth.staudinger@guntramsdorf.at 
Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1,  
2353 Guntramsdorf

Ak tuelles

auslese Seite 11

 Friseursalon in Guntramsdorf zu vergeben. 

Kontakt: 0699/19562701

Anzeige Die Auslese

Marktgemeinde Guntramsdorf, 

1/4 Seite Hochformat 4c (85 x 120 mm)

nicht abfallend

abfallend siehe Seite 2

DEIN FREUNDLICHER INSTALLATEUR

Wasser  - -  Gas Wärme
ERICH VETTER GES.M.B.H.

Alles geht einmal zu Ende!

Die Erich Vetter GesmbH wird künftig von Hrn. Robert Vrana 

und Hrn. Benhard Margegaj geleitet. Durch die Personal-

übernahme ist auch weiterhin bestes Service garantiert. Alle 

bisherigen Kontaktmöglichkeiten bleiben bestehen.

möchten uns auf diesem Weg von unseren Kundinnen & 

Kunden verabschieden und 

Wir gehen in Pension und haben unser Unternehmen mit 

November 2014 an unsere Nachfolger übergeben. 

Wir 

bedanken uns für das entgegen-

gebrachte Vertrauen und Ihre langjährige Treue!

Herbert & Christiane Waltersam

Standort Wien
1150 Wien, Braunhirscheng. 12-20/4,  Tel: 01 / 893 64 17
Fax: 01 / 893 68 46,  E-Mail: verkauf@vetter.co.at

Mobil
0664 / 222 68 64  Robert Vrana
0664 / 222 68 61  Benhard Margegaj

Standort Guntramsdorf
2353 Guntramsdorf
Tel: 02236 / 28 852

85 mm

1
2
0
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m

 Aktion für das Jahr 2018: 
 -10% auf jede Thermenwartung. 

Gerne können Sie sich mit allen Fragen 
rund um Gas, Wasser, Heizung und Lüftung 
an uns wenden. 
Wir, Robert Vrana & Bernhard Margegaj, 
freuen uns für Sie in Zukunft  
tätig sein zu dürfen.

 DI., 20.02. 2018, 19 UHR: 
RATHAUS (3. STOCK)  

VORTRAG: „ALTERNATIVE HEILENDE KRÄFTE“
AuszeitZimmer Katrin Kysely - Cranio Sacrale Körperarbeit; 
Nehmen Sie sich eine Auszeit vom Alltag und begleiten Sie 
mich auf eine spannende Reise in die Welt der Cranio Sacra-
len Körperarbeit. Ein Vortrag über den Puls des Lebens und 
eine Einladung zum Wahrnehmen. 
Therapie und Ausbildungszentrum Maria Huber Wenig: Heil-
pilze und ihre ganzheitliche Wirkung auf unsere Gesundheit
Seit 3000 Jahren aus der traditionellen chinesischen Medizin 
bekannt, werden Heilpilze nun auch bei uns immer mehr 
erfolgreich angewendet.(z.B. bei Diabetes, Allergien, Blut-
hochdruck, Erschöpfung, rheumat. Erkrankungen uvm.)

 MI., 7.3.2018, 18 Uhr, Rathausplatz, Neustart für 
Anfänger: Lauftraining mit Renate Obermayer
Teilnehmeranzahl: max. 10 Personen, Kosten: 90 Euro/ für 
12 Wochen, Anmeldung bei Renate Obermayer, E-Mail: rena-
teobermayer@hotmail.com oder 0676/844425372, gemein-
sam schaffen wir es, nach 12 Wochen 30 Minuten zu laufen!

Gemeinschaftsprojekt: „Gemeinsam schlank und 
gesund“ Christiane Stepanek, BSc, und Lauftrainerin 
Renate Obermayer
Gemeinschaftsprojekt mit Ernährungs- und Walkingtraining.
 Di., 6.3. 2018, 18 Uhr, Ernährungstraining
12 wöchiger Kurs (bis 22.05.2017), Kosten: 307 Euro (mtl. 
102 Euro), Kosten mit SVA Gesundheitshunderter: 207 Euro 
(mtl. 69 Euro)
 MI., 7. 3. 2018 17 Uhr, Rathausplatz: Walkingtraining 
12 wöchiger Kurs, max. 10 Teilnehmer, Kosten: 90 Euro/für 
12 Wochen, Anmeldung: E-Mail: renateobermayer@hotmail.
com oder 0676/844425372

20.3.2018, 19 Uhr, Öffentl. Bibliothek, Rathaus,  
Vortrag: „Wechselbeschwerden im Focus &  
Grundzüge der Homöopathie“
Mit TV-Apothekerin Frau Mag. Sonja Burghard. Welche Wirk-
stoffe und Heilpflanzen üben einen günstigen Einfluss auf die 
körperliche und seelische Harmonie in den Wechseljahren aus?

DI., 27.02.2018, 19 UHR: 
RATHAUS (3. STOCK):  
„ARBEITSKREISSITZUNG“ 
Alle interessierten sind herzlich 
eingeladen. Einstieg ist jederzeit 
möglich!
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Datenschutz
Neu
—

Neue Datenschutz-Grundverord-
nung verspricht viel Neues für 
Bürgerinnen und Bürger zum 
Schutz persönlicher Daten.

Soziale Netzwerke und internationale 
Internet-Handelsunternehmen waren 
in den letzten Monaten in Sachen Da-
tenschutz sehr oft in den Medien ver-
treten. Es ging häufig um den Verdacht, 
dass mit den Daten von BürgerInnen 
und Bürgern nicht achtsam umgegan-
gen wird. 
Die gute Nachricht ist, dass am 25. Mai 
eine neue, sehr bürgerInnenfreund-
liche Regelung in Kraft tritt. Mit der 
Datenschutz-Grundverordnung werden 
neue, strenge Wege in der virtuellen 
Welt beschritten.
Daher hat die Redaktion den Guntrams-
dorfer Dipl. Ing. Dieter Zoubek, selbst 
geprüfter Datenschutzexperte, gebeten 
hier einen Überblick zu geben.

In diesem Artikel werden die wich-
tigsten Punkte für Bürgerinnen und 
Bürger vorgestellt. In der nächsten 
Ausgabe geht es dann darum, was Ge-
werbetreibende und Vereine beachten 
müssen.

„Es darf als Quantensprung gesehen werden, dass 
die neuen Gesetze EU-weit einheitlich gelten. Da die 
meisten großen Unternehmen auch Niederlassungen 
in der EU haben, unterliegen sie voll den neuen 
Regeln. Betroffen sind aber nicht nur internationale 
Firmen, sondern auch alle österreichischen Unter-
nehmen, etwa Handwerker, Physiotherapeuten, bis 
hin zum Heurigenbetreiber.”, so der Guntramsdorfer 
Experte Dipl. Ing. Dieter Zoubek

Die wichtigsten Aspekte für BürgerInnen und Bürger:

 �Grundloses Speichern von Daten und Verarbeiten von Personendaten ist 
verboten. Erlaubt ist es nur mehr, wenn ein Rechtsgrund (z.B. Zustimmung 
oder Vertrag) vorhanden ist.
 �Recht auf Vergessen. Auf Wunsch einer Bürgerin oder eines Bürgers müs-
sen Daten vom speichernden Unternehmen vollständig gelöscht werden. 
Innerhalb einer laufenden Vertragsbeziehung ist dieses Recht aber ein-
geschränkt. Klarerweise kann von einem Telefonunternehmen oder einem 
Stromanbieter nicht verlangt werden, Personendaten innerhalb einer 
laufenden Vertragsbeziehung zu löschen – sonst kann das Unternehmen ja 
seine Leistung nicht mehr erbringen. Wenn das speichernde Unternehmen 
gesetzliche oder vertragliche Aufbewahrungsfristen (z.B. Gewährleistungs-
fristen) hat, MUSS das Unternehmen erst den Ablauf der Fristen abwarten, 
bis die Daten gelöscht werden.
 �Recht auf Auskunft. Alle Bürgerinnen und Bürger haben Anspruch darauf, 
vom speichernden Unternehmen zu erfahren, welche Daten über sie ge-
speichert werden. Im Normalfall muss die Auskunft gratis erfolgen, es gibt 
aber auch Ausnahmen. 

 �Recht auf Richtigstellung. Alle speichernden Unternehmen müssen „fal-
sche Daten“ auf Wunsch richtigstellen. 
 �„Datenportabilität“, bedeutet, das Unternehmen, z.B. soziale Netzwerke, 
es erleichtern müssen, dass man von einem sozialen Netzwerk zu einem 
anderen wechselt und seine Daten „mit nimmt“. Wie das konkret funktio-
niert, ist noch offen – jedenfalls müssen das die Unternehmen ab 25. Mai 
2018 anbieten.

Einige dieser Rechte gab es schon bisher, das wirklich Neue ist, dass sie 
jetzt in allen EU-Mitgliedsstaaten geltend gemacht werden können.
Für Anfragen an Unternehmen, Behörden, … gibt es keinerlei Formvor-
schriften, es genügt ein E-Mail. Bei Unternehmen wird man sinnvollerweise 
die Geschäftsführung anschreiben, bei Behörden das Büro der Behörden- 
oder Amtsleitung. Ich empfehle einen eingeschriebenen Brief am Postweg 
zu senden – die Verlustgefahr dürfte hier geringer sein. 

Dipl.Ing. Dieter Zoubek | Geprüfter Datenschutzexperte 
Diamo GmbH, Guntramsdorf, Kontakt: office@diamo.at
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Neuerungen bei der § 57a KFG 
– Überprüfung ab Mai 2018

Der Prüfumfang der §57a Begutachtung 
ist gesetzlich vorgegeben und umfasst 
die Bereiche:
 �Bremsanlage und Lenkung
 �Achsen, Räder, Reifen u. Aufhängung
 �Umweltverträglichkeit (Abgase, Lärm 
etc.)
 �Fahrgestell und Karosserie
 �Fenster, Spiegel, Beleuchtung
 �elektrische Systeme
 �vorgeschriebene Ausstattung

Die Überprüfung der Verkehrs- und Be-
triebssicherheit kann bereits 1 Monat 
vor Ablauf des festgesetzten Prüfmo-
nates und bis 4 Monate nach Ablauf 
vorgenommen werden. Das ändert sich 
bei PKWs auch nicht. Die Überprüfungs-
intervalle bleiben auch bestehen und 
variieren je nach Alter des Fahrzeuges, 
idR sind es 12 Monate.
Neu ab Mai 2018 ist, dass bei u.a. LKW 
die Toleranzfrist auf bis zu 3 Monate vor 
dem Prüfmonat verschoben wird, wäh-
rend im Gegenzug die Nachfrist entfällt. 
Neu ist weiters, dass bei festgestellten 
schweren Mängeln das Fahrzeug nur 
mehr 2 Monate in diesem Zustand ge-
nutzt werden darf bzw. bei Gefahr im 
Verzug die Zulassung behördenseits so-
fort aufgehoben werden kann.
ACHTUNG – wird die Prüfplakette beim 
Eiskratzen beschädigt, muss sie bei 
sonstiger Strafe ersetzt werden.

Lesen sie mehr unter
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35
Guntramsdorf
T: (02236) 506348

Digitales Service 
—

Die Gemeindehomepage von Guntramsdorf ist heute ein fixer 
Bestandteil der Bürger-Kommunikation. Ein digitales Service, das 
sehr gerne genutzt wird, wie aktuelle Zahlen zeigen.

Ob es die Beantragung einer Wahlkarte ist, der Online-Müllkalender oder aktuelle 
Baustelleninfos, Ziel ist die aktuelle Bereitstellung von Informationen, die der 
Bürgerin und dem Bürger den Alltag erleichtern sollen. Behördenwege über das 
Internet abwickeln zu können, spart Zeit und oftmals den Weg ins Rathaus.

Nutzen für beiden Seiten
Mit dem Online-Service „Schau auf Guntramsdorf!“ haben die BürgerInnen z.B. die 
Möglichkeit, Probleme oder Mängel, wie z.B. eine ausgefallene Straßenbeleuch-
tung, direkt in das Rathaus per Mausklick (oder über das Handy) zu melden.

Dass man mit den Angeboten auf der 
Website richtig liegt, zeigt eine aktu-
elle Statistik. 2017 wurden erstmals 
mehr als 500.000 „Besucher“ auf 
www.guntramsdorf.at verzeichnet!

Print & Online Hand in Hand
Trotz Socialmedia ist die klassische 
Kommunikation, die Gemeindezeitung und der persönliche Austausch, nicht durch 
die virtuelle Welt zu ersetzen.
Es geht heute darum, die unterschiedlichsten Medienformen miteinander zu 
vernetzen und damit der Bürgerin und dem Bürger eine bestmögliche Auswahl zur 
Verfügung zu stellen, damit jeder für sich entscheiden kann, wie er Informationen 
(der Gemeinde) konsumieren möchte.

Kommunikation & Inklusion
Damit auch Menschen mit besonderen Bedürfnissen wichtige Informationen 
erhalten, werden in unregelmäßigen Abständen Artikel in „einfacher Sprache“ 
veröffentlicht. Für gehörlose Menschen sind ebenso neue Services angedacht – ab 
sofort wird der monatliche VideoBlog mit Bürgermeister Robert Weber in Gebär-
densprache ausgestrahlt.

NEU 2018
Ab sofort findet man unter www.guntramsdorf.at (im Menü Politik) eine Übersicht 
aller Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, mit Aufgabenbereich und Kontaktmög-
lichkeit!  in dieser Ausgabe auf Seite 14.

So kommuniziert Guntramsdorf:
 �Die auslese, das Gemeindemagazin (als Printausgabe)
 �www.dieauslese.at
 �F: ausleseonline
 �VideoBlog mit dem Bürgermeister (auf facebook)
 �Website: www.guntramsdorf.at

Alexander Handschuh, MSc | Chefredakteur & Kommunikationsverantwortlicher



auslese Seite 14

# 02| 2018

auslese Seite 14

Biegler Manfred, Ing. (SPÖ) 
 m.biegler@kabsi.at

Zuständigkeit: gf GR für Infrastruk-
tur, öffentliche 
Einrichtungen, Ge-
wässer, Ausschuss 
für Bau-Raumord-
nung, Infrastruk-
tur u. Verkehr (stv. 
Vors.)

Brenner Nikolaus (SPÖ)
 brenner.klaus61@gmail.com

Zuständigkeit: Vize-Bürgermeister
gf GR Sport, Vereine, Tourismus, 
Landwirtschaft, 
Weinbau, AG 
Finanzen, Ausschuss 
für Öffentlichkeits-
arbeit, Subventi-
onen, Soziales u. 
Wohnungsvergaben 
(Vors.)

Cerne Martin, Ing. (SPÖ)
 cerne.airport@gmail.com

Zuständigkeit:
gf. GR für Umwelt 
und Energie,
Ausschuss für 
Bau-Raumord-
nung, Infrastruk-
tur und Verkehr

Jaros Michaela (SPÖ)
 m.jaros@inode.at

Zuständigkeit:
Ausschuss für Jugend 
& Familie (stv. Vors.), 
Ausschuss für Öffent-
lichkeitsarbeit, Sub-
ventionen, Soziales 
und Wohnungsvergabe 
(stv. Vors.)

Tugrul-Kartal Hatice, Mag. (SPÖ) 
  office@tugrul.at

Zuständigkeit: Prüfungsausschuss, 
Ausschuss für EU-
Angelegenheiten 
und Integration
Ausschuss für 
Frauen, Bildung 
& Kultur, AG 
Finanzen

Weber Robert, MSc (SPÖ)
  robert.weber@guntramsdorf.at

Zuständigkeit:
Bürgermeister,
AG Finanzen

Wegschaider Johann (SPÖ)
Zuständigkeit:
Prüfungsausschuss
Ausschuss für 
Sicherheit & 
Katastrophen-
schutz, Aus-
schuss für Bau-
Raumordnung, 
Infrastruktur und 
Verkehr

Botjan Doris (SPÖ)
 doris.botjan@guntramsdorf.at

Zuständigkeit:
gf GR für Soziales, 
Senioren und Gesund-
heit, Ausschuss für 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Subventionen, Soziales 
u. Wohnungsvergaben

Müllner Gabriela (SPÖ)
  gabriela.muellner@kabsi.at

Zuständigkeit:
Prüfungsaus-
schuss, Ausschuss 
für Frauen, Bil-
dung und Kultur 
(stv. Vors.),
Ausschuss für EU-
Angelegenheiten 
und Integration

Pollreisz Benjamin, (SPÖ)
 jugend@guntramsdorf.at 

Zuständigkeit:
Ausschuss für 
Jugend & Familie 
(Vors.), Jugend
gemeinderat

Pollreisz Gabriele, Mag. (SPÖ)
 pollreisz_gabi@gmx.at 

Zuständigkeit:
Bildungsge-
meinderätin, 
Ausschuss für 
Frauen, Bildung 
& Kultur (Vors.)

Poschinger Klaus (SPÖ)
  klaus.poschinger@icloud.com

Zuständigkeit:
Ausschuss für 
Frauen, Bildung & 
Kultur, Ausschuss 
für Sicherheit & 
Katastrophen-
schutz, Ausschuss 
für Jugend & 
Familie

Pressler Johannes, BA (GRÜNE)
 johannes_pressler@hotmail.com

Zuständigkeit:
Prüfungs-
ausschuss, 
Ausschuss für 
EU-Angele-
genheiten und 
Integration, AG 
Finanzen

Brenner Julian (SPÖ)
 brennerjulian.guntramsdorf@gmail.com

Zuständigkeit:
Ausschuss für 
Sicherheit & Ka
tastrophenschutz
Ausschuss für 
Jugend und Familie
Ausschuss für 
Bau-Raumordnung, 
Infrastruktur und 
Verkehr

Der Gemeinderat
auf einen Blick

Nossek Helmut (SPÖ)
  h.nossek57@icloud.com

Zuständigkeit: Sicherheitsgemein-
derat, Ausschuss für Sicherheit & 
Katastrophenschutz (stv. Vors.), 
Ausschuss für EU-
Angelegenheiten 
und Integration, 
Ausschuss für 
Öffentlichkeitsar-
beit, Subventio-
nen, Soziales und 
Wohnungsvergabe
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Brodersen Jörg, DI, MAS, MSc (NEOS)
 joerg.brodersen@neos.eu

Zuständigkeit:
Ausschuss für 
Frauen, Bildung, 
Kultur, Ausschuss 
für Öffentlich-
keitsarbeit, 
Subventionen, 
Soziales und  
Wohnungsvergabe

Deringer Werner, Ing. (gbbÖVP)
 �werner.deringer@gbb-guntramsdorf.at

Zuständigkeit:
gf. GR für Bauen 
und Raumordnung, 
Bau-Raumordnung, 
Infrastruktur u. Verkehr 
(Vors.)

Hobek- 
Zimmermann Monika, 
BA (GRÜNE)

 monika.hobek- 
zimmermann@gruene.at

Gattermaier Dominic, Ing. (FPÖ)
 gattermaier@hotmail.com

Zuständigkeit: Prüfungsausschuss
Ausschuss für 
Sicherheit & Ka-
tastrophenschutz 
(Vorsitzender)
Ausschuss für 
Bau-Raumordnung, 
Infrastruktur und 
Verkehr

Hofstädter Ludwig jun. 
(gbbÖVP)

 lhofstaedter@gmx.at
Zuständigkeit: Ausschuss 
für Sicherheit & Katast-
rophenschutz, Ausschuss 
für Öffentlichkeitsarbeit, 
Subventi-
onen, 
Soziales 
und Woh-
nungsver-
gabe

Steinriegler Philipp (gbbÖVP)
 steinriegler@gbb-guntramsdorf.at

Zuständigkeit:
gf GR für Verkehrs-
angelegenheiten,
Ausschuss für 
Sicherheit & Kata-
strophenschutz

Höbart Christian, Abg. z. NR, 
Ing. (FPÖ)

 christian.hoebart@fpoe.at
Zuständigkeit:
gf GR für Wirtschaft

Kantner Claudia (gbbÖVP) 
 claudia.kantner@gbb-guntramsdorf.at

Zuständigkeit:
Ausschuss für 
Jugend & Familie,
Ausschuss für 
Frauen, Bildung & 
Kultur

Waniek Stephan, 
Mag. (gbbÖVP)
Zuständigkeit:
Prüfungsausschuss 
(stv. 
Vors.), AG 
Finanzen

Kowatsch Martin (gbbÖVP)
 kowatsch@gbb-guntramsdorf.at

Zuständigkeit:
Prüfungs-
ausschuss 
(Vors.)

Matejcek Carina, BEd (gbbÖVP)
 carina.matejcek@kabsi.at

Zuständigkeit:
Ausschuss für 
Frauen, Bildung & 
Kultur, Ausschuss 
für Jugend & 
Familie

Matejcek Kurt (gbbÖVP)
 �kurt.matejcek@ 
gbb-guntramsdorf.at

Zuständig-
keit:
Ausschuss 
für EU & 
Integration 
(Vors.)

Streb Florian, Mag. (FH) (NEOS) 
  florian.streb@neos.eu

Zuständigkeit:
gf.GR für Transparenz und 
Bürgerbeteiligung, Ausschuss 
für EU-Angelegenheiten und 
Integration, Ausschuss für Bau-
Raumordnung, Infrastruktur 
und Verkehr

Preiszler Wolfgang, BA 
(FPÖ)

 wolfgang.preiszler@hotmail.com
Zuständig-
keit:
Ausschuss 
für Frauen, 
Bildung & 
Kultur

Brandstetter Katharina Maria, Mag.iur (gbbÖVP) 
 katharina-maria.brandstetter@gmx.at

Zuständigkeit:
Ausschuss für EU und Integration 
(stv. Vors.), Ausschuss für Öffentlich-
keitsarbeit, Subventionen, Soziales 
und Wohnungsvergabe, Ausschuss für 
Bau-Raumordnung, Infrastruktur und 
Verkehr

Berndorfer Stefan (FPÖ) 
 office@klangwerk.net

Zuständigkeit:
Ausschuss für Jugend & Familie
Ausschuss für 
Öffentlichkeits-
arbeit, Subven-
tionen, Soziales 
und Wohnungs-
vergabe, AG 
Finanzen

Tiroch Markus 
(FPÖ)

 maxm3@gmx.net
Zuständigkeit:
Ausschuss für EU & 
Integration

Lehner Christoph, Mag. (FH) (NEOS)
  christoph.lehner@neos.eu

Zuständigkeit:
Ausschuss für 
Sicherheit & Ka-
tastrophenschutz, 
Ausschuss für Ju-
gend und Familie, 
AG Finanzen
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mimi´s shop in 
Guntramsdorf öffnet für 
Ihre Kundinnen jeden Mi. 
und Do. von 18-21 Uhr, 
sowie zusätzlich jeden 
ersten Fr. (14-19 Uhr) 
bzw. ersten Sa. im Monat 
(10-13 Uhr). www.g-4.at

Wie groß ist Österreich?

a) ca. 72.000 km²            b) ca.  83.000 km²

c) ca. 94.000 km²            d) ca. 105.000 km²

Was waren die ersten Worte am Telefon?
a) Great, it works                      b) Ahoy

c) Mr. Watson, come here        d) Hello

Auf welchen Berg führt eine berühmte 
Hochalpenstraße?
a) Dachstein	             b) Mittagskogel

c) Großglockner                 d) Schneeberg

Wie heißt der Hund des  
Comic-Helden Tim?

a) Idefix	  	   b) Struppi

c) Odie	  	   d) Spike

kids

FÜR GROSS & KLEIN
 Februar 2018

KrötenQUIZ!
auslese 

Das Gemeindemagazin

Auflösung Seite 34.

Mode & 
Punsch

—
Auch 2017 lud mimi´s 
shop in Guntramsdorf 
Mitte Dezember zu einer 
nicht alltäglichen Advent-
veranstaltung ein.

Stylische Mode und Punsch sorgten in der Garten-
gasse 4 für gute Stimmung bei den Kundinnen und 
ihren Begleitern. Unter dem Motto: „Punschen für 
den guten Zweck“ wurde eifrig gespendet, sodass 
mimí s mode und ihre Kundinnen Bürgermeister 
Robert Weber und Gemeinderätin Doris Botjan 
einen Scheck in der Höhe von 1.070 Euro überrei-
chen konnten. „Als dreifache Mutter ist es mir be-
sonders wichtig, einer Guntramsdorfer Familie mit Kindern helfen zu können und ich 
freue mich sehr, dass diese Hilfe noch rechtzeitig vor Weihnachten ankommen wird!“ 
,bedankte sich Mimi Brandstetter bei Ihren Kundinnen wie auch beim Bürgermeis-
ter für die Unterstützung.

Vorweihnachtliche Spenden für bedürftige Familien gingen ebenso von Tinas  
Collection, Mum & me, Chorvereinigung Eichkogel und dem Jakobikreis Guntrams-
dorf ein. Die Marktgemeinde Guntramsdorf bedankt sich für die Unterstützung. 

Wir übernehmen gerne Ihre 
 
•  Beratung - Buchhaltung
 
•  Lohn- und Gehaltsverrech-

nung 
 
•  sowie Jahresabschlüsse 

bzw. Bilanzierungen

2353 Guntramsdorf 
Spechtgasse 2a 
Tel.: 02236/52 753 
Fax: 02236/52 753-15 
 
e-mail: office@dornhofer.at 
www.dornhofer.at

Bürozeiten: Mo - Do 8.°° bis 
17.°°, Fr 8.°° bis 14.°° Uhr

Wirtschaftstreuhänder/Steuerberater 

Edith Dornhofer
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Entdecken Sie vergangene Lebenswelten
—

Mit Ihren Kindern, Enkelkindern, mit Freunden oder Nachbarn, beim 
Klassentreffen, ... oder einfach, weil es Ihr Ortsmuseum ist!

HEIMATMUSEUM Guntramsdorf, ERNST WURTH, Schulgasse 2a, 
www.heimatmuseum-guntramsdorf.at

Öffnungszeiten: jeden ersten Samstag im Monat von 14 
bis 17 Uhr oder jederzeit nach Voranmeldungen:  
0664 6180331

Auf Ihren Besuch freut sich das Team des Heimatmuseums.
Sepp Koppensteiner | Obmann

Aktuelle 

Sonderausstellung:

„Guntramsdorf im Wandel – 

Ortsentwicklung seit der Zeit 

Maria Theresias“
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Informationen zur
MUTTER-ELTERN-BERATUNG

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
Niederösterreich

Mutterberatung jeden 3. Mi. im 
Monat um 13:30 Uhr, 21.2. mit Fr. Dr. 
Klenk, Tipp: Besuch der Zahngesund-
heitserziehung Appolonia!

Kostenloses wöchentliches Stillzentrum 
Mi., 10:30 Uhr, mit Lisa Klauber und Tanja Scheder -  
Diplomierte Kinderkrankenschwestern mit IBCLC Ausbil-
dung (Still- und Laktationsberatung). 

Besuchsbegleitung 
besuchsbegleitung@noe.familienbund.
at, Tel: 0680 2304496

Eltern-Kind-Zentrum Falkengasse 2, 2353 Guntramsdorf, Leitung: 
Cordula Göss-Wansch  
Tel: 0676/75 00 401, E-Mail: guntramsdorf@noe.familienbund.at, 
www.ekiz-guntramsdorf.at

Eltern-Kind-Zentrum
 
Das neue Semesterprogramm: Februar-Termine:

Mi., 14.2.: 15-16 Uhr Kochen mit Kindern

Mi.,14.2.: 16-17:30 Uhr DUNSTAN Babysprache Teil 1

Mo.,19.2.: 18:30-21 Uhr Elterncoaching

Mi.,21.2.: 16-17:30 Uhr DUNSTAN Babysprache Teil 2

Do., 22.2.: 15–17 Uhr Spielgruppe hochsensitive 
Kinder

Do., 22.2.: 19–20:30 Uhr Vortrag Aloe Vera

Fr., 23.2.: 10–14 Uhr Aktionstag Vitalstoffanalyse

Sa., 24.2.: 10–14 Uhr Aktionstag Heute lasse ich 
mich schminken

Mo., 26.2.: 18:30-21 Uhr Elterncoaching

Mi., 28.2.: 14–15:30 Uhr Märchencafe „Das Häschen 
und die Rübe“

Infos unter noe.arbeiterkammer.at/veranstaltungen

IMPRESSUM Herausgeber, Medieninhaber und Redaktion: Kammer für Arbeiter und Angestellte für Niederösterreich, AK-Platz 1, 3100 St. Pölten, T  05 7171-0.

BERUFE
ZUM ANGREIFEN
Messe für Kinder

12 - 17 UHR
16. FEBRUAR 2018

Austria Trend Eventhotel Pyramide 
Parkallee 2, 2334 Vösendorf

Eintritt frei

Berufe   

AUS- 

PROBIEREN 

und KENNEN- 

LERNEN

Gesunde Zähne mit  
deM Eltern-Kind-Zentrum

 
Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitserzieherInnen 
vom Projekt Apollonia 2020 stark frequentierte Mutter-El-
ternberatungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie informie-
ren die Eltern über die optimale Zahnpflege bei Säuglingen 
und Kleinkindern. Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem 1. 
Milchzahn beginnen und ist für die Gesundheit der Zähne 
sehr wichtig. Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen der 
Zähne durch die Eltern notwendig! 

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am 21.2. in das 
EKIZ!

KROKOS 
ELTERNBERATUNG

www.apollonia2020.at

KROKO UND DIE/DER ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERIN
KOMMEN IN IHRE MUTTER-ELTERNBERATUNGSSTELLE!

WANN?

WO?

NÖ Krankenversicherungsträger

21.2., 13:30 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum
Falkengasse 2
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 Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr., 9-12 Uhr
Do., 13 -19 Uhr 

Tel.: 02236/53501-38
buch@guntramsdorf.at

  Mein neues 
Lieblingsplatzerl

 Veranstaltungen in 

der Bibliothek: 

Froscherl
TIPP 

Die Hauptstadt 
(MENASSE Robert – Suhrkamp)

Fenia Xenopoulou, Beamtin in der Generaldi-
rektion Kultur der Europäischen Kommission, 
steht vor einer schwierigen Aufgabe. Sie 
soll das Image der Kommission aufpolieren. 
Aber wie? Sie beauftragt den Referenten 
Martin Susman, eine Idee zu entwickeln. 
Die Idee nimmt Gestalt an – die Gestalt eines Gespenstes 
aus der Geschichte, das für Unruhe in den EU-Institutio-
nen sorgt. David de Vriend dämmert in einem Altenheim 
gegenüber dem Brüsseler Friedhof seinem Tod entgegen. 
Als Kind ist er von einem Deportationszug gesprungen, 
der seine Eltern in den Tod führte. Nun soll er bezeu-
gen, was er im Begriff ist zu vergessen. Auch Kommissar 
Brunfaut steht vor einer schwierigen Aufgabe. Er muss 
aus politischen Gründen einen Mordfall auf sich beruhen 
lassen; zu den Akten legen wäre zu viel gesagt, denn die 
sind unauffindbar. Und Alois Erhart, Emeritus der Volks-
wirtschaft, soll in einem Think-Tank der Kommission vor 
den Denkbeauftragten aller Länder Worte sprechen, die 
seine letzten sein könnten.  
In seinem neuen Roman spannt Robert Menasse einen 
weiten Bogen zwischen den Zeiten, den Nationen, dem 
Unausweichlichen und der Ironie des Schicksals, zwischen 
kleinlicher Bürokratie und großen Gefühlen. 

 Buchtipp: 

 Hört mal zu! Wir erzählen Euch etwas 
Einmal im Monat um 16 Uhr schenken wir Kindern, 
die gerne zuhören, eine Geschichte.

Wann?   Do., 1.2.2018, 16 Uhr  
Wo?      �Öffentliche Bibliothek Guntramsdorf  

Unsere Kinderlesungen werden BILINGUAL gestaltet. Marion 
und Anna vom „Gebärdenraum Libelle“ übersetzen die 
jeweilige Geschichte in die Gebärdensprache. Wir freuen 
uns über diese Zusammenarbeit! 

Bildung

Demokratie lernen &  
die Schule verbessern

 

An der Neuen Mittelschule ist 2018 ein „Schüler-
haushalt“ geplant: Die Schülerinnen und Schüler 
stimmen dabei darüber ab, wie sie ein kleines 
von der Gemeinde zur Verfügung gestelltes Bud-
get verwenden wollen.

„Die Jugendlichen überlegen sich Ideen und Verbesserungs-
maßnahmen und werben bei ihren MitschülerInnen um 
Unterstützung“, erklärt der für Partizipation zuständige 
Gemeinderat Florian Streb. „Dann findet eine Wahl an der 
Schule statt - mit Stimmzetteln, Wahlurnen und allem, was 
dazugehört. Die bestgereihten Vorschläge werden anschließend 
in Abstimmung mit der Gemeinde diskutiert, ausgearbeitet und 
umgesetzt.“ Die Jugendlichen können dadurch erleben, wie 
Demokratie funktioniert, streicht Streb hervor: „Die positi-
ven Effekte durch das Recht auf Mitsprache wirken erfahrungs-
gemäß deutlich über die Schule hinaus.“

Die Anregung zum 
Schülerhaushalt, 
einem in Deutsch-
land vielfach und 
in Österreich eini-
ge Male erprobten 
Konzept, kam von 
Streb. Gemeinsam 
mit Bildungs-
Gemeinderätin 
Gabriele Pollreiß 
und der Direkto-

rin der Neuen Mittelschule, Christa Friedl, wurde das Projekt 
eingefädelt. Der Gemeindevorstand beschloss im Dezember, 
dass den Schülerinnen und Schülern dafür 5.000 Euro zur 
Verfügung gestellt werden. Ob das Projekt noch im Frühjahr 
umgesetzt wird oder Anfang des kommenden Schuljahres, 
entscheidet sich in den nächsten Wochen.
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Unterhaltung

 Das war die Senioren 
 Weihnachtsfeier 
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„Ausg’steckt“ im Februar

Haase Manfred
Kirchenplatz 3a.......... 19.01. – 09.02.
Habacht Elisabeth
Hauptstraße 38.......... 25.01. – 11.02.
Baitschev Christian
Josefigasse 13............ 31.01. – 18.02.
Heuriger Ranch
Laxenburgerstr. 20..... 01.02. – 18.02.
Gamperl Alfred
Möllersdorferstr. 12.... 02.02. – 11.02.
Schup Gregor
Josefigasse 8............. 06.02. – 25.02.
Gausterer69
Hauptstraße 69.......... 07.02. – 18.02.
Hofstädter Ludwig
Hauptstraße 45.......... 12.02. – 07.03.
Schimmelbauer
Kirchengasse 11......... 13.02. – 25.02.
Kirchheuriger Hofstädter
Kirchenplatz 2............ 15.02. – 28.02.
Nostalgieheuriger Gausterer
Lichteneckerg. 5......... 16.02. – 28.02.
Stundner Friedrich
Kerngasse 2a............. 20.02. – 09.03.
Gausterer Markus
Hauptstraße 55.......... 22.02. – 11.03.

www.genusswinzer.at

Was ist los in Guntramsdorf?
2.2.
 20 Uhr 

1. Guntramsdorfer Kränzchen – „der Ball für Jung & Alt“
Wo? Musikheim

10.2. 
 19:49 Uhr 

Gschnas des ASK-Eichkogel
Wo? Siedlerhalle Neu-Guntramsdorf

13.2.
 9-12 Uhr 

Faschingsdienstag 
Wo? Im Partyzelt vor dem Rathaus

17.2.
 20 Uhr 

Fredi Jirkal – „Der Heimwerkerprofi“
Wo? Musikheim, Kat. I 20,-, Kat. II 18,-, Karten im Bürger-
service erhältlich

24.2.
 19 Uhr 

Kinderfreunde Guntramsdorf – Fischbuffet
Wo? Musikheim

Vorschau März
1.3.
 18 Uhr 

Filmclub – Nordafrika Teil 2
Wo? Klublokal Heimatmuseum, Film von Paul Binder

16.3.
 19:30 Uhr 

Dalbergia Trio
Wo? Barockpavillon, Euro 12,-/Person, Karten im Bürger-
service erhältlich

18.3.
 9-14 Uhr 

Fischerflohmarkt
Wo? Siedlerhalle Neu-Guntramsdorf

24.+25.3. Ostern im Heimatmuseum

1. Guntramsdorfer Kränzchen
Pensionistenverein Guntramsdorf und KOBV

Mit Schwung in´s neue Jahr - der Ball für Jung und Alt!
Wann:	F r., 2.2.2018, 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr)
Wo: 	 Musikheim Guntramsdorf
Eintritt: 	 18 Euro, Buffetpreis 9 Euro Karten mit fixen Sitzplätzen ab November erhältlich. 

Kartenverkauf   Jeweils Do., 10-12 Uhr, im 3. Stock (Rathaus) (Christa Püngüntzky Tel.: 0699/112 
166 20 oder Pfaller Gerlinde Tel.: 0676/497 824 5). Bei Kartenkauf ist bekannt zu geben, ob 
jemand Essen möchte, der Buffetpreis ist dann gleich zu bezahlen.

Es stehen 3 Speisen zur Auswahl:
 �Schweinsbraten mit Kraut und Knödel 
 �Wiener Schnitzel mit Kartoffelsalat
 �Spinatstrudel mit Schafskäse und Rahmsauce

Musik: Sound of Joy | Mitternachtseinlage | �Tombola 

Veranstaltungs- 

Tipp

Wir würden uns freuen, 

Sie beim Kränzchen begrüßen zu d
ürfen. 

Auf einen schönen Abend freut sich der 

Pensionistenverein Guntramsdorf 

und der KOBV.
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Termine

Pfarre Guntramsdorf - St. Jakobus

Fr., 2.2.: 18:30 Uhr Maria-Lichtmessfeier

So., 4.2.: Monatssammlung

Di., 6.2.: 19:15 Uhr offene Glaubensrunde im 
Pfarrheim

Mi., 14.2.: Aschermittwoch, 17 Uhr Aschen-
kreuzfeier für Kinder in der Kirche, 
18:30 Uhr Abendmesse mit Aufle-
gung der Asche 

Do., 15.2.: 9:30 Uhr Krankensalbung im Senio-
renhaus, Neudorferstraße 2

Fr., 16.2.: 19 Uhr Kreuzwegandacht in der 
Kirche (nach der Abendmesse)

Di., 20.2.: 19:15 Uhr Bibelmeditation im Pfarr-
heim

Fr., 23.2.: 19 Uhr, Kreuzwegandacht in der 
Kirche (nach der Abendmesse)

So., 25.2.: Vorstellung der Erstkommunionkin-
der bei der 9 Uhr-Messe

Jakobus-Chor:
Im vergangenen Kalenderjahr haben wir acht Festmes-
sen, zwei Requien und eine Maiandacht musikalisch 
gestaltet. Im Dezember mussten wir leider von unserer 
Sopranistin  Josefine Z. Abschied nehmen.
Nach einer kurzen Winterpause beginnen wir wieder mit 
unseren Proben am Montag,  den 5. Februar, um 19 Uhr, 
im Pfarrheim, Möllersdorferstraße 1.  
Wir freuen uns über jede neue Stimme, besonders unsere 
Tenöre und Bässe warten auf Verstärkung. Im letzten 
Jahr hat deshalb unser Chorleiter für die  Aufführungen 
Musikstudenten mitgebracht, was schöne musikalische 
Momente brachte. Heide Keller

Pfarre Neu-Guntramsdorf - St. Josef

Fr., 2.2.: 18 Uhr, Hl. Messe zum Fest Darstel-
lung des Herrn mit Blasiussegen. 
19 Uhr, Multimedia-Vortrag zum 
Arbeitseinsatz des EZA-Vereines der 
HTL Mödling in der Ithuba School in 
Südafrika.

So., 4.2.: 9:30 Uhr, Hl. Messe. 11 Uhr, Lese-
Ecke „Hl. Katharina von Siena“ 
– Kurzreferat zur Vorstellung der 
Heiligen mit anschl. Gespräch.

So., 11.2.: 9:30 Uhr, Hl. Messe mit Sammlung 
für die Osteuropahilfe der Caritas, 
anschl. Faschings-Pfarrkaffee.

Mo., 12.2. und 
13.2.:

Rosenmontag und Faschingsdienstag; 
19 Uhr, Pfarrtheater: „Weiterspielen“ 
– Aufführung der Theatergruppe Gun-
tramsdorf, Karten in der Pfarrkanzlei 
erhältlich 02236/46421.

Mi., 14.2.: Aschermittwoch - strenger Fasttag; 
17 Uhr, Aschenkreuz für Kinder, 19 
Uhr, Hl. Messe mit Aschenkreuz.

Fr., 16.2.: 15 Uhr, Senioren-Aktiv-Runde.

So., 18.2.: 1. Fastensonntag, Krankensonntag 
9:30 Uhr, Hl. Messe mit Spendung des 
Sakramentes der Krankensalbung, 
Monatssammlung für die Pfarrsaal-
rückzahlung 9:30 Uhr, Evangelischer 
Gottesdienst im Pfarrsaal, anschl. 
Pfarrkaffee

Mo., 19.2.: 19 Uhr, Bibelrunde

So., 25.2.: 2. Fastensonntag; 9:30 Uhr, Hl. 
Messe, 11:45 Uhr, Fastensuppenes-
sen im Pfarrsaal unter dem Motto 
„Sie essen eine Suppe und bezahlen 
ein Schnitzel“. Ihre Spende kommt 
entwicklungspolitischen Anliegen 
der Katholischen Frauenbewegung 
zugute.

Mo., 26.2.: 19 Uhr, Bibelrunde

Vorschau März:

19./20./21.3.: jeweils 19 Uhr, Vortragsreihe zu 
„Sakramente“ und „schwierige Bibel-
stellen im Alten Testament“ als Vor-
bereitung auf Karwoche und Ostern.
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17.12.: Küchenbrand 
in Neu-Guntramsdorf 
Aus noch unbekannter 
Ursache war in einem 
zweistöckigen Wohnhaus 
in der ebenerdig gelege-
nen Küche, im Bereich 
des Herdes, ein Brand 
ausgebrochen. Ein Atem-
schutztrupp konnte den 
Brand durch Vornahme 
einer Löschleitung zwar 
rasch unter Kontrolle 
bringen und ablöschen, 
allerdings musste eine 

Frau von der 
Rettung mit Ver-

dacht auf Rauchgasver-
giftung ins Krankenhaus 
gebracht werden. 

22.12.:  
Verkehrsunfall auf 
der B 17 

5.1: Brand eines LKW auf 
Autobahn-Raststation 
Der Brand, der in der Fahrerkabine 
entstanden war, wurde von der 
Feuerwehr unter schwerem Atem-
schutz und durch Vornahme einer 
Löschleitung rasch gelöscht. 
Der Fahrer, welcher sich bei der 

Brandentstehung noch in der Fahrerkabine 
befunden hatte, konnte noch vor dem Eintreffen der Feuerwehr 
aus der brennenden Kabine gerettet werden. Die Hitze in der 
Fahrerkabine war so groß, dass die Gasflasche eines mobilen 
Kochers bereits geborsten war. Gott sei Dank war die Gefahr 
des Übergreifens des Brandes auf den aufgesattelten Anhänger 

bereits gebannt, da von 
anwesenden Personen durch 
den Einsatz von mehreren Feuerlöschern eine Brandausbrei-
tung verhindert wurde.

9.1.: Fahrzeugbrand in der Pfarrgasse 
Im Motorraum eines PKW hatte es aus unbekannter Ursa-
che zu brennen begonnen. Dem beherzten Eingreifen von 
Gerhard S. (einem Mitarbeiter der Firma „Wienerl-Feuer-
löschtechnik“) mit mehreren Handfeuerlöschern, ist es zu 
verdanken, dass der PKW nicht in Vollbrand geraten konnte 
und somit eine Beschädigung der daneben parkenden 
Fahrzeuge bzw. ein Übergreifen des Brandes auf dieselben 
verhindert wurde. Nach Öffnen der Motorhaube wurde der 
Brand von den Einsatzkräften unter Verwendung von schwe-
ren Atemschutzgeräten durch Vornahme einer Löschleitung 

rasch abgelöscht. 

Ausbildungsprüfung „Technischer Einsatz“ 
Zu einem schönen Erfolg wurde die Ablegung der „Ausbil-
dungsprüfung Technischer Einsatz“, wobei 22 neue Abzei-
chen errungen werden konnten.

Nach positiver Absolvierung der Prüfung erhielten das Abzei-
chen in Bronze: Elias Baumhackl, Ralph Chvostal, Ines Fischer, 
Christoph Grossberger, Antonio Morelli, Michael Schinko, Markus 
Schneider, Sabrina Schneider, Matthias Weiss, Christoph Wimmer, 
Markus Zika, Pascal Zipko und Julia Zwierschitz. 
Die Stufe Silber erwarben: Alexander Glatz, Robert Moser, Roland 
Podlisca, Mathias Trenk und Herbert Weinmann. 
Das Abzeichen in Gold erwarben: Marcus Manz, Andreas Moser, 
Markus Podhorsky und Mathias Rauch. 
Einen detaillierten Bericht finden Sie auf unserer Homepage: 
http://www.ff-guntramsdorf.at

 
Aus gegebenem Anlaß weist die FF Guntramsdorf darauf hin, dass in Notfällen ausschließlich 
die NOTRUFNUMMER 122 anzurufen ist  (und nicht das Diensttelefon im Feuerwehrhaus).
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Vere ine

Vorstellung
 Guntramdorfer Vereine 
Initiative von Vize-Bürgermeister  

Nikolaus Brenner (SPÖ)

Verein:
KING YACHTING CLUB 

Föhrengasse 21, „www.kyc.at“ 

Obmann:
DI Harald Melwisch, 2353 Guntrams-

dorf, Föhrengasse 21

Anzahl der Mitglieder: 
155

Wir freuen uns über neue Mitglieder:
Ja!

Schwerpunkte:
Förderung des Sportes mit Motor- 

und Segelyachten, Fortbildung und 
Schulung für den Yachtsport (Führer-
scheine), gemeinsame Organisation 

von Törns und Veranstaltungen,  
Informationsaustausch bei monatli-

chen Klubtreffen.

Jugendarbeit:
Sportliches Segeln über Pannonia 

Sailing („www.pannonia-sailing.at“)

Was uns wichtig ist/das sind wir:
Wir sind kein steifer Verein, sondern 
eine befreundete Gruppe von Frei-

zeit- und Regattaseglern und Motor-
bootfahrern. Im Mittelpunkt stehen 
gemeinsame Veranstaltungen, Erfah-
rungsaustausch und Freundeskreis. 

Aus- und Weiterbildung für den 
Bootssport ist ein Schwerpunkt.

 Kontaktdaten:  
DI Harald Melwisch 

2353 Guntramsdorf, Föhrengasse 21 
Tel. 069911693207 

Email: harald.melwisch@kabsi.at

Fischerei-Flohmarkt
 
So., 18.03., 9-14 Uhr, in der Siedlerhalle,  
Neu-Guntramsdorf, Dr. Karl Renner-Straße 25

Kommen Sie vorbei und besuchen Sie Guntramsdorfs ersten Fischerei-Flohmarkt. 
Es wird für jeden Angler etwas dabei sein. Viele Schnäppchen und Ausrüstung für 
Anfänger aber auch Profis. Weiters findet um 11 Uhr ein Vortrag von Raubfischprofi 
Mario Lange (Team Daiwa) zum Thema „Modernes Raubfischangeln“ statt, den man 
sich besser nicht entgehen lassen sollte.

Werte Aussteller: Für einen Unkostenbeitrag von 10 Euro/Tisch, können Sie Ihr 
Angelgerät, wie Ruten, Rollen, Kescher, Zelte, Stühle, uvm., an den Mann bringen.

Tischreservierungen bis spätestens 10.03.2018 unter 0650 949 25 32.

Der Siedlerverein “Unterm Eichkogel“ sorgt für Ihr leibliches Wohl und freut sich 
auf Ihr Kommen.

 

TIS. 

    

     

AUSW DAMEN-, 
S

SBEI CHLÖGL

SEHTES
GIBT  ES
DEN T

ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383
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Ich spüre anhand zahlreicher Symp
tome meine beginnenden Wechsel-
jahre. Gibt es Hilfe aus der Natur, 
um mir Linderung zu verschaffen?
Eine entsprechende Messung Ihrer Hor-
monspiegel kann Ihnen über den Beginn 
ihrer Wechseljahre Gewissheit bringen. 
Bestehende Symptome, die durch den 
abrupten Abfall der Östrogene verur-
sacht sind, können oft durch pflanzliche 
Arzneimittel gelindert werden: Bei 
unregelmäßigem Zyklus in der Erstphase 
kann ein Extrakt aus Mönchspfeffer-
Früchten normalisierend wirken. Treten 
Hitzewallungen auf, bringen Extrakte 
aus dem Wurzelstock der Traubensilber-
kerze eine Erleichterung. Auch Salbei 
und spezielle Pollenextrakte u.a. aus 
Süßgräsern und Kieferngewächsen 
sind gegen übermäßiges Schwitzen 
einsetzbar. Bei zusätzlich depressiven 
Verstimmungszuständen lassen Sie diese 
bitte abklären. Ob Kombinationen mit 
Johanniskraut oder der Magnolie ausrei-
chend sind, oder der harmonisierende 
Effekt auf die sinkenden Östrogenspiegel 
von Isoflavonen (Soja, Rotklee) genützt 
werden kann, sollte durch eine ent-
sprechende fachärztliche Untersuchung 
geklärt werden. Wichtig ist zu wissen, 
dass es bei einer Behandlung mit pflanz-
lichen Präparaten erst nach rund vier bis 
sechs Wochen zu einer ersten Linderung 
kommt.
Grundlegende Informationen zum  
Thema und praktische Tipps erfahren 
Sie in meinem Vortrag am:
 Di, 20.3., 19 Uhr,  
Öffenltiche Bibliothek im Rathaus. 
Ich freue mich auf Sie!
Mag. Sonja Burghard

auserlesen gesund

ÖKB Spendenübergabe an die  
Kinderdialyse AKH Wien

Im Dezember konnte der Österreichisches Kameradschaftsbund 
wieder einen Erlös aus dem vorweihnachtlichen Punschverkauf der 
Kinderabteilung des AKH Wien überreichen.

Für viele Kinder wird der Aufenthalt auf der Dialysestation zu einem zweiten 
Zuhause. So auch jene der Kinderabteilung des AKH Wien. 
Um den Kindern den Aufenthalt angenehmer zu gestalten, betrieb der ÖKB OV 
Guntramsdorf auch 2017 wieder einen Punschstand. Der Reinerlös und Spenden 
(aus der Bevölkerung, Kirchheuriger Michael Hofstädter), gesamt 1050 Euro 
zuzüglich ca. 60 Stofftiere, konnte am 22.12.2017 an die Kinderdialysestation des 
AKH Wien übergeben werden. 

Ao.Univ.Prof.Dr. Thomas Müller-Sacherer, Stationsleiter, bedankte sich sehr herz-
lich und betonte, wie notwendig die Spenden sind, in der Hoffnung, dass der ÖKB 
seine Kinderabteilung weiterhin unterstützt.

Rosalinde Fleischhacker-Pauker eh. | Schriftführerin
Karl Fleischhacker eh. | Obmann

Foto (v.l.n.r.): Karl Fleischhacker Obmann, 
Ao.Univ.Prof.Dr. Thomas Müller-Sacherer, 
Rosalinde Fleischhacker-Pauker SchF, 
Peter Schuhböck ObmStv 
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www.theatergruppe-guntramsdorf.at

IM PFARRSAAL GUNTRAMSDORF, MÖLLERSDORFERSTRASSE 1 

FREITAG 26.01. UM 19 UHR
SAMSTAG 03.02., 10.02. UM 19 UHRSONNTAG 28.01., 04.02., 11.02. UM 17 UHR

Kartenverkauf und Reservierung: Rai�eisenbank Guntramsdorf (05/9400-3167) und an der Abendkasse Telefonische Reservierung Samstag und Sonntag zwischen 10 und 15 Uhr unter 0650/2514738 
IM PFARRSAAL NEU-GUNTRAMSDORF, DR. KARL-RENNER-STRASSE 19
MONTAG 12.02.+ DIENSTAG 13.02. UM 19 UHR

Kartenverkauf und Reservierung:Pfarrkanzlei Neu-Guntramsdorf (02236/46421) und an der Abendkasse
KARTENPREIS: 12€

Die Theatergruppe Guntramsdorf 
präsentiert 2018

Freie Platzwahl
Aufführungsrecht: tve theaterverlag elgg in Belp

„Weiterspielen“ von Rick Abbot
Eine Theatergruppe steht kurz vor der Aufführung eines 
neuen Stückes. Die Proben verlaufen ziemlich chaotisch, 
noch dazu will der Autor Wilhelm von Felten jede Menge 
Änderungen einbauen. Aber – wie es auch bei unseren 
Aufführungen immer ist – irgendwie wird doch alles 
fertig: Das Bühnenbild steht zu guter Letzt und auch der 
Text sitzt endlich, oder doch nicht ganz? Das Team ist 
eingespielt und alles funktioniert so, wie es sein soll, 
oder doch nicht ganz so? Requisiteur, Souffleuse und 
Autor erfüllen ihre Aufgaben, so wie sie sollen, oder doch 
nicht ganz? Aber das Motto ist weiterspielen, egal, was 
auch passiert. Unser Stück führt Sie auf vergnügliche 
Weise vom ganz normalen Wahnsinn einer Theaterprobe 
über das Schreckensszenario einer Generalprobe bis zum 
totalen Chaos der Premiere des Erstlingwerkes „Mord 
mit kleinen Fehlern“ des allseits geschätzten (oder doch 
nicht ganz?), talentierten (oder doch nicht ganz?) und 
äußerst einfallsreichen (oder doch nicht ganz?) Autors 
Wilhelm van Felten. 
Ein Stück für alle, die schon immer wissen wollen, wie es 
beim Theater wirklich zugeht – und für alle, die das schon 
erfahren haben!

Theatergruppe 
Guntramsdorf

Vere ine

Sternsingeraktion 2018
52 Kinder aus beiden Pfarren waren mit 18 
Begleitpersonen in unserem Ortsgebiet rund um 
den Dreikönigstag als Sternsinger unterwegs. 

Sie brachten die Frohe Botschaft von der Geburt Jesu und 
den Segen in die Wohnungen und in die Häuser. Für eine 
gerechtere Welt sammelten die Kinder Geld, um heuer, ne-
ben vielen anderen Projekten in der ganzen Welt, vor allem 
Jugendprojekte in Nicaragua zu unterstützen.

Wir danken herzlichst allen Spenderinnen und Spendern für 
die vielen offenen Türen und freuen uns über die Spenden-
summe von 14.708,54 Euro. Herzlichen Dank auch für die 
Motivationen durch Schokolade und Co.
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Winterdienst – für sichere Straßen im Ort
—

Oberstes Ziel des Winterdienstes ist es, die Befahr- und Begehbarkeit der Straßen 
auch  bei Winterwetter sicherzustellen.

97% aller Verkehrsunfälle werden durch menschliches 
Versagen verursacht. AutolenkerInnen reduzieren auf 
Schneefahrbahnen die Geschwindigkeit, während 
salzgestreute Straßen ein übertriebenes 
Gefühl der Sicherheit vermitteln und 
zu erhöhter Geschwindigkeit ver-
leiten.

Für den Winterdienst in un-
serer Gemeinde sind 26 Mit-
arbeiter, 7 Tage die Woche 
– somit rund um die Uhr, in 
Bereitschaft – um sämtliche 
Gemeindestraßen und öf-
fentliche Gehsteige frei von 
Eis & Schnee zu halten.

Winterdienst Info:
Sämtliche Straßenzüge unterlie-
gen einem genauen Räumplan. Daher 
bitten wir Sie  um Verständnis, dass 
bestimmte Straßenzüge vorrangig behandelt 
werden.

Durch beidseitiges Parken in schmalen Straßen ist ein 
Durchfahren mit dem Schneepflug oft nicht möglich. 
Daher ersuchen wir Sie, Ihr „PARKVERHALTEN“ gerade bei 

Schnee & Eis zu überdenken, damit auch 
diese schmalen Straßen und Gassen 

betreut werden können.
 

Schneeräumung vor der 
eigenen Liegenschaft
In diesem Sinne wollen wir 
auch alle Haus- und Lie-
genschaftsbesitzer darauf 
aufmerksam machen, dass 
Gehsteige vor den Liegen-
schaften zwischen 6 und 

22 Uhr von Eis und Schnee 
befreit werden müssen.

Ist kein baulicher Gehsteig vor-
handen, gilt die oben angeführte 

Vorschrift für einen 1 Meter breiten 
Streifen.

Die Haftung liegt auf jedem Fall bei Ihnen 

„ALS HAUSBESITZER“.

Streusandentnahmestellen im Ortsgebiet:

 Am Tabor – Bauhof 
 Möllersdorferstraße (Brücke – Nelkenweg)
 Münchendorferstraße (vis-a-vis Fasangasse) 
 Ziegelofengasse
 In der Wögling 
 Tennisplatz Parkplatz – A. Wildgans-Weg
 �P. Mitterhofer-Gasse (vis-a-vis  
P. Rosegger-Gasse)

 Volksschule II (Dr. K. Renner-Straße)
 Keltengasse 
 F. Novy-Gasse (gegenüber Buchengasse) 
 F. Novy-Gasse (gegenüber Birkengasse) 
 Neuburgerstraße 
 Sammelstelle Friedhofstraße – Sackgasse 
 RAIKA 

Bei Fragen können Sie sich gerne an unser Bürgerservice sowie an das Bauamt wenden!

Ing. Peter Seitz | Leiter Bauhof
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LIG
 

Verein Lebensqualität in Guntramsdorf sagt Dan-
ke für die Aktion „Adventfenster“.

Wir bedanken uns bei allen GuntramsdorferInnen, welche in 
der Adventzeit wieder Ihre Fenster zu einem Adventkalender 
für uns schmückten, einige schon seit Beginn vor 15 Jahren:

Frisör-LaBaas, Hauptstraße, Christine Kautz, Fashion&More, 
Hauptstraße, Uhren & Schmuck Jamgotschjan, Hauptstraße, 
EP Jiricek, Mödlingerstraße, Cafe Berger, Am Kirchanger, 
Apotheke „Zum heiligen Jakob“, Hauptstraße, Tischlerei 
Aigner, Eggendorfergasse, Weinbau Haase, Am Kirchenplatz,
Glas Sackmann, Kirchengasse, Kleiderreinigung NAVI, Am 
Kirchanger, Tinas Collection, Rathaus Viertel,  Twenty Four, 
Hauptstraße, Raiffeisenregionalbank Mödling, Am Kirchan-
ger, Hairforce One, Rathaus Viertel, IONO Herrenausstatter, 
Hauptstraße, Familie Acker, Hauptstraße, Sparkasse Baden, 
Rathaus Viertel, Weinbau Melwisch, Am Kirchanger, Heuriger 
Ludwig Hofstädter, Hauptstraße,
Heuriger Schimmelbauer, Kirchengasse, Loifinanz, Haupt-
straße, Kirchheuriger - Hofstädter, Am Kirchenplatz, Genies-
serhotel Jagdhof, Hauptstraße und bei der Marktgemeinde 
Guntramsdorf ,Rathaus.

Faschingsdienstag: 13.2. werden wir wieder einige Fa-
schingsorden im Rahmen der Raika-Veranstaltung verleihen. 
Freuen uns jetzt auf die neuen Ordensträger und hoffen, 
dass viele der bisherig Ausgezeichneten dabei sind.

Herbert Loidolt | Obmann, Lebensqualität in Guntramsdorf 
Facebook: LIG-Lebensqualität in Guntramsdorf 

Zumba in der Siedlerhalle

Der Siedlerverein "Unterm Eichkogel" organisiert: 
Zumba Gold findet ab Di., 6.3., in der Siedlerhalle statt.
Beginn: 19 Uhr, 1. Stunde ist „Schnupperstunde“ und somit 
kostenlos
 

Termine:
März 6/13/20/27
April 3/10/17/24
Mai 8/15/22/29
Juni 5
 

Anmeldung und Information Silvia Fischer
Email: silvia.fischer.bfs@kabelnet.at
Tel.: 0680 21 64 823
 
Kursbeitrag: 75 Euro für einen 10er Block (12 Stunden wer-
den angeboten)

Flughafenfahrten
Botenfahrten
Einkaufsfahrten
Auslandsfahrten
0676 490 8 400

Taxi & Mietwagen
Novakov Peter

Anningerstraße 15, 2353 Guntramsdorf
ATU 70571534

Mail: office@s-taxi.at
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Tischtennis- 
Neuigkeiten

 

Derby als Saison-Höhepunkt.

Nach dem erfolgreichen Herbst 
greift die Guntramsdorfer Tischten-
nis Bundesliga-Truppe im Frühjahr 
wieder voll an! Und gleich zum 
Saisonstart steht das absolute Saison-
Highlight auf dem Programm. Am 17. 
Februar empfängt Guntramsdorf um 15 Uhr im 
Bezirksderby die Nachbarn aus Gumpoldskirchen. 
Neben dem sportlichen Leckerbissen wird auch für abseits 
der grünen Platte viel geboten. Ein DJ heizt den Fans beider 
Teams ordentlich ein, kulinarisch werden die Gäste vom 
Gasthof Keller verwöhnt. Nach dem Match wird weiterge-
feiert - und zwar der 40. Geburtstag von Sportchef Gerhard 
Zöchmeister und der 60er von Heinz Strelec. Wie freuen uns 
über zahlreiche Besucher!

Bild: Marius Mandl und die Bundesliga-Truppe matcht sich am 17. 
Februar mit Gumpoldskirchen und hofft auf viele Zuschauer!

Tischtennis
2. Bundesliga

DERBY
17. Februar, 15 Uhr

Guntramsdorf -
Gumpoldskirchen

  Danach  PARTY mit DJ
Wir feiern Zöchys 40er und Heinz’ 60er!
Im Turnsaal der Volksschule Guntramsdorf

  Freut euch auf gutes Essen!

www.ttc-guntramsdorf.at | info@ttc-guntramsdorf.at

Trainingsbeginn  
zum Frauenlauf

Es geht los, wir starten unser Training!  
Am 8. März heißt es wieder, die Laufschuhe 
schnüren.

Das Training ist kostenlos und findet wöchentlich bei je-
dem Wetter und unter professioneller Anleitung statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, der Einstieg ist jederzeit 
möglich.
Wir laufen jede Woche ca. 6 bis 8 km
Zielzeit nach 12 Wochen: 10 Kilometer unter 65 Minuten 
 
Treffpunkt: jeden Donnerstag, um 18 Uhr, vor dem G&K 
Hotel, Klingerstrasse 2 (an der B 17)
Tel. 0676/844425372 Renate Obermayer
Nähere Infos auch unter: http://www.oesterreichischer-
frauenlauf.at
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Neue MGBL-Website online! 
Der Webauftritt der Marktge-
meinde Guntramsdorf Betriebs- 
und Liegenschafts Ges.m.b.H. 
bietet einen Überblick über 
Serviceangebote und verfügbare 
Mietobjekte. Klicken Sie sich 
rein!

www.mgbl.at

Wir sind ganz online!

TENNIS IN Guntramsdorf

Sommercamps 2018 – All inclusive Kindertenniskurse
Für die bessere Planung ihres Sommerurlaubes finden Sie hier vorab unsere Termi-
ne für die beliebten Sommercamps:

1. Camp: 02.07. bis 06.07.2018, 8 bis 16 Uhr

2. Camp: 09.07. bis 13.07.2018, 8 bis 16 Uhr

3. Camp: 16.07. bis 20.07.2018, 8 bis 16 Uhr

4. Camp: 23.07. bis 27.07.2018, 8 bis 16 Uhr

5. Camp: 20.08. bis 24.08.2018, 8 bis 16 Uhr

Maximale Teilnehmerzahl pro Campwoche: 32 Kinder

Inkludierte Leistungen sind das Kindertraining mit Tennistrainern, Mittagessen, 
Getränken, Ganztagesbetreuung und Leihschlägern. Weiters gibt es ein Abschluss-
turnier und natürlich eine Siegerehrung mit Preisen.

Kostenbeitrag pro Kind:
für Klubmitglieder: 160 Euro
für Nichtmitglieder: 180 Euro
Ein Ferienzuschuss von 20 Euro pro Woche kann auf der Gemeinde beantragt 
werden. Die notwendigen Formulare liegen ab Saisonbeginn in der Kantine des 
GTV auf.

Anmeldung:
gtv@gtv-guntramsdorf.at oder ab Saisonbeginn (ca. Mitte April) persönlich im 
Klubhaus des Guntramsdorfer Tennisvereins, (Anton Wildgans-Weg 1).
Für Fragen bezüglich des Trainings oder der Einteilung steht Ihnen gerne unser 
Jugendreferent, Herwig Giermair, Tel.: 0664/8569961, zur Verfügung.

Auf euer Kommen freut sich das Trainerteam des GTV Guntramsdorf!
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Fussball in Guntramsdorf 
aSK am Ball 

www.ask-eichkogel.at

AUTOHAUS GUNTRAMSDORF
Ihr Partner im Bezirk Mödling

Unser Kundenberater bietet 
umfangreiche Angebote beim 
Fahrzeugkauf und Fahrzeug-
service.
Das Team im Autohaus 
Guntramsdorf freut sich auf 
Ihren Besuch!

Verkaufsberater
Wolfgang Breithut
02236/53784-12

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Klingerstraße 3 • 2353 Guntramsdorf
Tel.: 02236/53784

Zwischenverkauf vorbehalten. Preis in Euro inkl. MwSt. Preise sind un-
verbindlich empfohlene Verkaufspreise. Irrtümer, Satz- und Druckfehler 
vorbehalten.

inkl. 1. Tankfüllung

+ Jahresvignette 2018

Kadjar Bose 110 PS dCi EDC
LED Scheinwerfer, Navigation, Glaspanorama-
dach, Parksensoren vorne und hinten, Keyless

€ 26.500,-

EZ: 27.03.2017
Km-Stand: 8.000 km
Leistung: 110 PS
Treibstoff: Diesel
Farbe: schwarz

statt € 35.500,-

Kadjar Bose 4WD 130 PS dCi
LED Scheinwerfer, Navigation, Parksensoren 
vorne und hinten, Keyless, Winterpaket

€ 29.000,-

EZ: 30.03.2017
Km-Stand: 12.500 km
Leistung: 130 PS
Treibstoff: Diesel
Farbe: weiß

statt € 36.300,-

www.lagerhaus-wienerbecken.at

Vorbereitungsspiele Frühjahr 2018

Sa. 03.02. 
18 Uhr

gegen Kreutal - Polizei Sportanlage 

Mi. 14.02. 
19:30 Uhr

gegen Perchtoldsdorf - KR Südstadt

So. 18.02. 
13:00 Uhr

gegen Haslau - KR Schwadorf 

So. 25.02. 
14:00 Uhr

gegen Wampersdorf - KR Traiskirchen

Sa. 03.03. 
20:00 Uhr

gegen Unterwaltersdorf - KR Traiskirchen

Mi. 07.03. 
19:30 Uhr

gegen Gumpoldskirchen - Gumpoldskir-
chen
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Fussball in Guntramsdorf 
1.SVG am Ball 

www.svg-guntramsdorf.at

Der Ball rollt wieder und bringt Veränderung

Das letzte halbe Jahr war turbulent. Doch die 1. SVg lässt 
den Kopf nicht hängen und geht mit einem neuen Trainerduo 
in die zweite Saisonhälfte. Mit Neo-Coach Boban Ziljkic und 
Michael Zulus ist die Mission klar: Klassenerhalt. 

Boban Ziljkic hat vor allem ein Ziel: dem Verein neues Leben 
einhauchen: „Wir müssen bei Null anfangen und aufhören 
darüber nachzudenken, was im Herbst schiefgelaufen ist. 
Im Gegenteil, wir müssen den Kopf freibekommen und uns 
neu motivieren. Realistisch gesehen haben wir nichts zu 
verlieren. Auf der anderen Seite sind wir mit zwei Punkten 
Rückstand auf den Vorletzten immer noch in Schlagdistanz.“

Die bisherigen Transfers...
Wie schon angekündigt haben in der Winterpause einige 
Spieler beschlossen, der 1. SVg den Rücken zu kehren. Aaron 
Erhart, Josef Ehrenberger und Alfred Werner werden zukünf-
tig nicht mehr im Trikot der 1. SVg Guntramsdorf auflaufen. 

Alle Termine und News finden Sie auf unserer Homepage: 
www.svg-guntramsdorf.at

Die Hallenzeit hat begonnen
Unsere Jugend hat in den kalten Wintermonaten schon 
einige Turnier absolviert! Am 3. und 4. März findet dann das 
fünfte Hallenturnier der 1.SVg Guntramsdorf-Jugend statt. 
Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie unsere Jungs und 
Mädels:

Sa., 3.3.: U10: 10 - 14:45 Uhr  
U12: 15 – 19 Uhr

So., 4.3.: U08: 10 - 14:45 Uhr 
U14: 15 - 19 Uhr
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Guntramsdorf gratuliert 
den Geburtstagskindern

—

Guntramsdorf blüht auf
—

Verstorbene
—

Den 95. Geburstag feierte
Wiedermann Maria

Den 93. Geburstag feierte
Gausterer Franz

Den 91. Geburstag feierte
Renger Josefine

Den 90. Geburtstag feierten
Wambacher Gertrud
Zechmeister Alexander

Den 85. Geburtstag feierten
Ossberger Hildegard
Schuh Johann
Zins Anton

Den 80. Geburtstag feierten
Harn Hedwig
Hirtenfelder Josef
Lembacher Gertraud
Renner Christine
Schneider Wilhelm

Den 75. Geburtstag feierten 
Aigner Dietmar
Appelt Wilma
Beyrl Sieglinde
Conrad Roswitha
Gangoly Monika
Hörzer Helmut
Lang Karl
Piringer Hermine
Scholz Theodor
Werschlein Ana

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierten 
Seitz Peter und Waltraud

Träxler Elfriede (led. Gam, geb. 1929)
Rittenbacher Karl (geb. 1933)
Seidl Heinrich (geb. 1952)
Acker Kurt (geb. 1925)
Husar Alfred (geb. 1947)
Friedrich Reinold (geb. 1926)
Heinrich Micka (geb. 1960)
Renner Manfred (geb. 1960)

Die Marktgemeinde Guntramsdorf gratuliert
—

Herr Franz Gausterer, Laxenburgerstraße, feierte am 11. Jänner seinen 93. 
Geburtstag. Er war von 1960 – 1971 Obmann-Stellvertreter, von 1981 – 1991 
Obmann der Raiffeisenkasse Guntramsdorf. Der Gemeinderat verlieh ihm 1988 
die Ehrennadel.
Herr Anton Zins feierte am 7. Jänner seinen 85. Geburtstag.
Er war von 1970 bis 1980 Gemeinderat der Marktgemeinde Guntramsdorf.
Herr Helmut Hörzer feierte am 6. Jänner seinen 75. Geburtstag.
Er führte von 1981 bis 2001 in der Hauptstraße eine Gemischtwarenhandlung.
Der Gemeinderat verlieh ihm 2001 die Ehrennadel.

Danksagungen
—

Wir möchten uns vielmals für die 
jahrzehntelange fachlich kompe-
tente und liebevolle Betreuung be-
danken. Wir wünschen Herrn MR Dr. 
Mandel für die Zukunft alles Gute, 
viel Glück und vor allem Gesundheit.
Amalia Leitl und Kinder

Wir danken Herrn MR Dr. Peter Man-
del für die liebevolle Betreuung von 
Herrn Kurt Acker.
Familie Acker/Pollak

Lösungen:  
ca. 83.000 km², Großglockner,  
Mr. Watson - Come here, Struppi

Fogowitz Ben	 08.12.2017

Yusufzada Milad	 08.12.2017

Gadermeier Theodor	 09.12.2017

Almasi-Vogi Marvin	 11.12.2017

Gigler Konstantin	 15.12.2017

Lorea Vicentiu Raul	 19.12.2017

Falli Paul	 24.12.2017

Mirjahangiri Tara	 24.12.2017

Allinka Jasmin	 25.12.2017

Scharbau Lea	 09.01.2018

Hrabovszka Vivien	 10.01.2018

Karl Rittenbacher 
gestorben

—
Herr Karl Rittenbacher, Jahrgang 
1933, ist am 15. Dezember verstor-
ben.
Er war von 1977 bis 1993 Ei-
gentümer der Baufirma Rittenbacher 
& Sommer in der Gewerbegasse.
Er hat das Guntramsdorfer Ortsbild 
(rund 80 Häuser) mitgestaltet.
Der Gemeinderat verlieh ihm 2008 
die Ehrennadel.

Die Marktgemeinde Guntramsdorf 
wird Herrn Karl Rittenbacher ein 
ehrendes Andenken bewahren.
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1 Apotheke Mag. Pharm. Hans Roth, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290

„SCS-Apotheke“ Shopping-City Süd, Galerie 310,  Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2 Marien-Apotheke, 2380 Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01-869 41 63

„Bären-Apotheke“,2344  Maria Enzersdorf, K. Elisabethstr. 1-3, Tel: 02236-304180

Apotheke “Wieneu”, Wr. Neudorf, IZ-NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236-660426-0

3 Apotheke „Zum Heiligen Othmar“, Mödling, Elisabethstraße 17, Tel: 02236/22 243

Marien-Apotheke“, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204

4 Südstadt-Apotheke, Südstadt, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489

Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstraße 28, Tel: 02236/26 258

Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

5 „Salvator-Apotheke“, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126

„Amandus-Apotheke“, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88

6 „Georg-Apotheke“, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

Apotheke Mag.pharm.E. Prokes, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/710171

7 „Central-Apotheke“, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121

Apotheke zum „Heiligen Augustin“, 2380 Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95

8 „Drei Löwen-Apotheke“, 2345 Brunn a. Geb., Wienerstr. 98, Tel: 02236-312 445

„Apotheke im Kräutergarten“, 2380 Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01-8671234

„City-Süd Apotheke“, 2334 Vösendorf, Shopping-City Süd, Tel: 8905086

9 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd.Str.14, Tel.02236/32 751

Apotheke zum „Heiligen Jakob“,2353 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

Apothekennotdienst – Februar

�*	� NEU: Ab 1.4.2017  
kassenärztlicher 
Wochenend- und Feiertags-

dienst ausschließlich in der 

Zeit von 7–19 Uhr.  
Nachtdienste werden in 
ganz NÖ von 19–7 Uhr von 

Notruf 141 erbracht.
** 	�Dienstbeginn: 9 Uhr – 

Dienstende: 13 Uhr

Wochenenddienst – Februar  Ärzte-Hotline (02236) 53 501 100 

Wochenenddienste der Apotheken: 
www.apotheker.or.at 

Gratis Apo App: Apothekensuche 
mit Nachtdienstanzeige

Praktische Ärzte * 
03./04.	 Dr. Clemens Weber, Guntramsdorf, Tel.: 02236-53247
10./11.	 Dr. Nina Doruska, Gumpoldskirchen, Tel.: 0676-4741280
17./18.	 Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger, Guntramsdorf, Tel.: 02236-53076
24./25.	 Dr. Isabella Zemann, Achau, Tel.: 02236-73700

Zahnärzte ** 
03./04.	 DDr. Robert Wojtek, Perchtoldsdorf, Tel.: 01-8657777
10./11.	 Dr. Corina-Elena Curescu, Kottingbrunn, Tel.: 02252-71128
17./18.	 Dr. Silvia Bauer-Tessarek, Mödling, Tel.: 02236-47283
24./25.	 DDr. Nicole Steiner, Gumpoldskirchen, Tel.: 02252-62353

Gesundhe i t
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A Activ-Apotheke, 2512 Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-855 38

B Aeskulap-Apotheke, 2511 Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-211 10

C Engel-Apotheke, 2514 Traiskirchen Dr. K. Renner-Platz 3, Tel: 02252-526 27

D Schutzengel-Apotheke, 2513 Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-542 02

auslese Seite 35

90. Geburtstag von Gertrud Neubauer

90. Geburtstag von Johann Strasser

90. Geburtstag von Rudolf Asbot
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Nachfolge MR Dr. Mandel -  
neue Ordinationszeiten:
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Am Kirchanger 4, Tel.: 53076
Öffnungszeiten: Mo & Mi 14-19,  
Di 8-13, Fr 11-16 Uhr
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Orthopäde
Dr. med. Alexander Spatschil*,  
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666  

Internist
Dr. med. Leopold Birsak*,
Veltlinerstraße 4/4/8, Tel.: 25611

Neurologe
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
 
Zahnärzte
DDr. Barbara Buck & DDr. Bernhard Buck*, 
Hauptstraße 20, Tel.: 506450 
Dr. Apostolos Kolovos*,  
Wilhelm Kress-Gasse 2, Tel.: 52920
Dr. Gabriela Radl, Hauptstr. 16, Tel.: 52455
Dr. Paul Schön*,  
Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398
DDr. Sohrabi-Moayed Marzieh,  
Hauptstr. 57, Tel.: 52292

Ärztezentrum* (Druckfabrik):
Tel.: 320048, www.aezg.at
Nach telefonischer Voranmeldung!
Fachärztin für Dermatologie:
Dr. Med. Daniela Filz-Mellek
Facharzt für Pulmologie: 
Dr. Med. Michael Zimmerl
Facharzt für Chirurgie:
Dr. Med. Michael Mellek
Facharzt für Urologie:
Dr. Med. Markus Sonnleitner
Facharzt für innere Medizin: 
Dr. Christine Bonelli
Facharzt für Orthopädie: 
Dr. Osama Redwan
Facharzt für Augenheilkunde:
Dr. Med. Reza Fazeli
Fachärztin für Hals-, Nasen- Ohren-
heilkunde:
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill
Plastische Chirurgie
Prof. Priv. Doz. Dr. Chieh-Han John Tzou

Tierarzt
Dipl. Tierarzt Christian Frieber,  
Brunngasse 2, Tel.: 52362

Dr. med.vet Barbara Koller
Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 
od. 0664/4213448

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 
Neudorferstraße 2, Tel.: 506190 

Volkshilfe  
Ozeanstraße 10, Guntramsdorf, 
Tel.: 8922-87, Fax: DW 15

Hilfswerk Thermenregion  
Stützpunkt Seniorenhausanlage Pfarrgasse, 
Hilfe und Pflege daheim, Tel.: 02252/82041
Kinder, Jugend und Familie, Tel.: 
02252/82041-21

Erste kostenlose Anwaltsauskunft 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr
13. Februar, Mag. Sandra Cejpek,  
Neudorferstraße 35, Tel. 02236-506348

Mödling: 15 bis 17 Uhr
14. Februar, Dr. Wolfgang Rumpl, 
Babenbergergasse 7/3/16, Tel: 02236-26190  
(telefonische Voranmeldung erbeten)

Baden: 14 bis 16 Uhr
20. Februar, Dr. Stephan Gruböck, 
Beethovengasse 4-6, Tel: 02252-86307 
(telefonische Voranmeldung erbeten)

Umweltberatung
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/5350111 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

Altstoffsammelzentrum 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	U hr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	U hr
Do 	 17 - 19 	U hr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	U hr
 
Problemstoffsammlung 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	W ohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	B auhof, Taborgasse 12 

Sicherheitsinformationszentrum 
Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten
Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

Blaulichtorganisationen 
Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  
Notfall wählen Sie bitte Notruf 122
Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-
betrieb (Mo-Fr 6-14 Uhr) Tel.: 0680/1246916 
Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarmzent-
rale Mödling: 41510 
Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335
Rettungsstation, Am Tabor 3, Tel.: 222 44

Pfarre St. Josef Neu-Guntramsdorf
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19  
Telefon 46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden: 
Mo, 8:30 – 12 Uhr und 17 – 19 Uhr, 
Di, 8:30 – 11 Uhr
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank 
und Pfarrassistent: Di	 11 – 12 Uhr

Pfarre St. Jakobus
Möllersdorferstraße 1, Tel.: 53507 
kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at
www.pfarre-guntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden:
Mo, 17 - 19 Uhr u. Di, 8:30 - 11 Uhr
Do, 8:30 - 11 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Jeden ersten Do. im Monat von 17-18 Uhr, 
Ansonsten nur gegen tel. Terminvereinbarung.
Sprechstunde "Neue Heimat": Jeden ersten 
Do. im Monat von 17-19 Uhr im Rathaus, 
3.Stock 

Heurigentelefon 02236/52452  

Bibliothek Mo.-Fr., 9-12 Uhr, und zusätz-
lich am Do., 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

Öffentliche Einrichtungen:
Postamt, Kirchenplatz 3, Tel.: 05776772353
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-0, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule,  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 53501-131
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 53501-132
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 53501-133
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 53501-134
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13
Modulhaus, 
Falkengasse 2, Tel.: 53501-36

Gemeindeärztin
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 27/12, 
2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

mUtterberatung
Jeden 3. Mittwoch im Monat, Modulhaus, 
Falkengasse 2, www.ekiz-guntramsdorf.at

Praktische Ärzte 
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Am Kirchanger 4, Tel.: 53076
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Edeltraud Meyer*, TC-Medizin  
Burgundergasse 16, , Tel.: 0699/81212600
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Beatrix Havor*, Eggendorfergasse 10/2, 
Tel.: 506779 und 0676/7236488
DDr. Petra Wittmann Grabherr*,  
Eggendorfergasse 10/2, Tel.: 506779 und 
0664/219 19 89 
Hautarzt
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431

Bürger-
service 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

Kundenöffnungszeiten 

Montag bis Freitag von 7 bis 12 Uhr  

Langer Amtstag 

Jeden Donnerstag von 13 bis 19 Uhr 

im Rathaus.
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Notrufnummern
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


